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Phonitor xe
Der Phonitor xe ist der nonplusultra Koph örer-Verstärker für Koph örer-Liebhaber 

die keine Kompromisse eingehen.

Der Phonitor ist eine Erfolgsgeschichte. 

Erfunden und entwickelt, um dem Toningenieur und Produzenten ein Werkzeug an die Hand zu geben, mit dem er Musik auf dem 

Koph örer mischen kann. Hi-Fi-Enthusiasten erkannten schnell, dass mit dem Phonitor nun auch „ihre“ Musik über Koph örer 

 authentisch wiedergegeben wurde. 

Als erster Phonitor überhaupt kann der Phonitor xe mit dem neuen DAC768 ausgestattet werden. 

Dieser optionale interne Über-DAC befähigt den Phonitor xe, Daten mit überragender Klangqualität zu wandeln. 32 Bit Wortbreite und 

PCM-Abtastraten mit bis zu 768 kHz, sowie DSD – hoch bis zu DSD 256 – lauten die beeindruckenden Zahlen. Die analoge Seite des 

Wandlers spielt ebenfalls in der allerhöchsten Proi -Liga: sogar der aktive Tiefpass-Filter ist in SPL 120 V-Voltair-Technologie realisiert!

Besuchen Sie unsere Webseite: www.spl.audio
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• Editorial

Trends und Ausblick
Liebe Kopfhörerinnen,
liebe Kopfhörer

manchmal wünsche ich mir eine Kristallkugel, in der ich die Zukunft sehen kann. Die kommen-
den Lottozahlen wären schon prima, doch so konkret sind Kristallkugeln ja angeblich selten. Ich 
kenne zumindest keinen Wahrsager, der Millionär ist. Oder ich kenne nur schlechte Wahrsager.
Doch mir würde es schön völlig reichen, rechtzeitig Trends und Tendenzen zu erkennen. Zum 

Beispiel fände ich es spannend zu sehen, wohin sich die aktuell ange-
sagten True Wireless-Kopfhörer noch entwickeln. Was sich aktuell am 
Markt tut, ist beeindruckend. Noch vor Kurzem kämpften die Hersteller 
mit geringen Akku-Laufzeiten, Verbindungsproblemen und mäßigem 
Klang. Das hat sich dramatisch geändert. Stundenlanger Musikgenuss, 
Bluetooth 5.0 und Top-Klang samt Noise-Cancelling kann man jetzt 
schon in Mittelklasse-Modellen erwarten. Dazu kommen verschiedenste 
Zusatzfunktionen und Personalisierungsmöglichkeiten, die häufi g mit-
hilfe einer App realisiert werden. Ich würde gerne wissen, was uns da 
noch an Funktionen und Möglichkeiten erwartet.
Ähnlich geht es mir mit hochwertigen In-Ear-Monitors. Die stoßen in 
klangliche Höhen vor, die man bislang nur mit ausgewachsenen Over-
Ears erreicht hätte. Und was die technologisch führenden Hersteller 
hier mittlerweile zaubern, ist allerhöchstes High End. Auch die einge-
setzten Technologien begeistern – seien es nun ganze Batterien win-
ziger Balanced-Armature-Treiber, die in Mehrwege-Konfi gurationen 
eingesetzt werden, ausgefeilte dynamische Treiber mit Beryllium- oder 

Diamant-Membranen, Magnetostaten oder 
Elektrostaten – was hier auf kleinstem Raum 
an Treibern und technischen Kniffen zum 
Einsatz kommt, steht kaum noch dem Auf-
wand nach, den einige Lautsprecherherstel-
ler treiben. Nur dass hier im Uhrmacherfor-
mat gearbeitet wird.
Bei all den Innovationen im Kleinstformat 
scheinen konventionelle On- und Over-Ears 
fast auf der Strecke zu bleiben. Doch auch 
hier gibt es spannende Entwicklungen wie 
Kopfhörer mit Körperschallerzeugern, die 
für ein physisches Bassempfi nden sorgen 
oder solche, die die Sinne mit perfektem Sur-
round-Sound verwöhnen.
Es bleibt auf jeden Fall spannend.

Viel Spaß beim Lesen der aktuellen Ausgabe 
wünscht Ihnen Ihr

Bestellinformation für EAR IN

So einfach können Sie EAR IN bestellen/nachbestellen:

   eMagazin-Einzelausgaben und eMagazin-Abo:

www.presseundbuch.de

   Einzelne Print-Ausgaben:

hifi test.de/shop  Print Magazin kaufen

   All you can read 

– Die Zeitschriften-Flatrate

EAR IN ist auch in All you can read enthalten.

Mehr Informationen auf allyoucanread.de

Die Zeitschriften-Flatrate
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• Kurztest I Noise-Cancelling-True-Wireless In-Ear-Kopfhörer Urbanista London / Huawei FreeBuds 3i

Neben preiswerten, stylischen Möbeln kommen aus Schweden auch 
preiswerte stylische Kopfhörer. Der neuste Coup aus dem Norden 
Europas ist der Urbanista London.

Welchem Wettbewerber Huawei mit den FreeBuds 3i nacheifert, 
dürfte schon beim Anblick klar sein. Da stellt sich die Frage, ob der 
Eifer neben dem Design auch dem Klang gegolten hat.

Urbanista hat einen True-Wireless auf den 
Markt gebracht, der für das laute Treiben der 
englischen Metropole konzipiert wurde.

re Ladezyklen, bis es selber wieder geladen 
werden muss. Zur optimalen Sprachver-
ständlichkeit beim Telefonieren besitzen die 
eingebauten Mikrofone eine Schaltung zur 
Störgeräuschunterdrückung. Ebenfalls zur 
Ausstattung zählen Sensortasten zur Bedie-
nung und Sensoren, die feststellen, ob die 
Buds in den Ohren sitzen, und entsprechend 
die Wiedergabe pausieren/fortsetzen oder 
ein Gespräch annehmen/beenden. Eine App 
erleichtert die Bedienung der Kopfhörer-
funktionen vom Smartphone.
Die Passform hat Huawei richtig gut hinbe-
kommen. Die ovalen Schallkanäle sind anato-
misch optimal, die Gehäuseform gewährleis-
tet sehr guten Halt in den Ohren.
Auch beim Klang hat Huawei alles richtig 
gemacht. Die FreeBuds 3i bieten einen schö-
nen, vollen Klang mit satten Bässen und kräf-

Dazu bietet er ein aktives Noise-Cancelling 
mit Ambient-Modus, sodass man entweder 
besonders wenig oder besonders viel von 
seiner Umwelt mitbekommt. Mikrofone mit 
Störgeräuschunterdrückung erlauben eine 
gute Sprachverständlichkeit beim Telefo-
nieren oder der Kommunikation mit dem 
Sprachassistenten. Eine Spielzeit von fünf 
plus 20 Stunden ohne ANC ist in Ordnung, 
Sensoren, die feststellen, ob der Kopfhörer in 
den Ohren sitzt, erlauben eine komfortable 
Bedienung.
In der Praxis liefert der Urbanista London 
eine tolle Vorstellung. Das beginnt bei seiner 
guten Passform: Er sitzt bequem und sicher 
in den Ohren.
Auch der Klang überzeugt mit einer ange-
nehm sonoren Abstimmung mit dem gewis-
sen Extra in Bass und Grundton, das den 

tigen Klangfarben. Das ANC ist wirkungsvoll 
und die Sprachverständlichkeit beim Telefo-
nieren sehr gut.

Fazit
Gerade heraus: Was Huawei zu diesem Preis 
bietet, ist aktuell überragend. Einziger Kritik-
punkt ist die vergleichsweise kurze Akkulauf-
zeit. Ansonsten bietet der FreeBuds 3i dem 
großen Vorbild auf allen Ebenen die Stirn – 
und das zu einem Spitzen-Preis.
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London Calling

Strahlend Weiß

Urbanista London

Oberklasse
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True-Wireless-In-Ear-Kopfhörer

Huawei FreeBuds 3i

Oberklasse
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Preis/Leistung hervorragend
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True-Wireless-In-Ear-Kopfhörer

 Vertrieb:  Urbanista, Stockholm, Schweden
 Internet:  www.urbanista.com
 Preis:  um 150 Euro

 Vertrieb: Huawei Technologies Deutschland, Düsseldorf
 Internet:  www consumer.huawei.com/de
 Preis:  um 120 Euro

Klang angenehm voll und souverän macht. 
Dazu kommen ein gutes ANC sowie eine gute 
Sprachverständlichkeit beim Telefonieren. 

Fazit
Das ist er, der True-Wireless für den moder-
nen Großstädter. Schick, hoch funktional 
und klangstark bietet der Urbanista London 
dank Noise-Cancelling und Ambient-Modus 
in jeder Umgebung den optimalen Sound und 
ideale Kommunikationsbedingungen.

mm

An Ausstattung bietet der FreeBuds3i Blue-
tooth 5 und eine aktive Geräuschunterdrü-
ckung. Die Spielzeit ist mit 3,5 Stunden pro 
Ladung ohne und 2,5 Stunden mit ANC eher 
gering. Das Ladecase beschert vier weite-

Die vollständige Bewertung fi nden 
Sie im Testspiegel ab Seite 22.
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• Kurztest I True-Wireless-In-Ear-Kopfhörer Teufel Airy True Wireless / Noise-Cancelling-True-Wireless-In-Ear-Kopfhörer House of Marley Redemption ANC

Die List des Teufels ist, dass er verführt und verlockt – und die 
Menschen so mit ihren ureigensten Bedürfnissen ködert. So ähnlich 
macht es Lautsprecher-Teufel mit dem Airy True Wireless.

Die Kopfhörer von House of Marley gefallen mir, weil sie etwas abseits 
des Mainstream liegen. Und weil House of Marley immer auch den 
Aspekt der Nachhaltigkeit beachtet. So auch beim Redemption ANC.

Während die meisten aktuellen True-Wire-
less-In-Ears mit Hochglanz und Glitter um 
Aufmerksamkeit buhlen, kommt der Red-
emption ANC in mattschwarzem Naturholz-
faserverbundwerkstoff mit Bambus-Applika-
tionen.

Der Teufel Airy True Wireless verspricht 
alles, was man von einem modernen True 
Wireless zum Musikhören und Telefonieren 
erwartet. Etwa Bluetooth 5.0 und eine Spiel-
zeit von sechs Stunden bzw. insgesamt 25 
Stunden, wenn man im Ladeetui „nachtankt“. 
Die Bedienung der Bluetooth-Funktionen wie 
Rufannahme und -aufl egen sowie die Player-
steuerung erfolgen per „Smart-Touch“ der 
Gehäuseaußenseite. Das Ganze ist nach IPX5 
spritz- und strahlwassergeschützt. Den Teu-
fel Airy True Wireless gibt es in den Farben 
Night Black, Steel Blue und Silver White.
Die Passform der in „Stäbchen-Bauform“ 
kommenden True Wireless ist einwand-
frei, unter den in drei Größen beiliegenden 
Ohrpassstücken sollte jeder etwas Passendes 
fi nden.

Technisch ist der Redemption ANC up to 
date: Neben Bluetooth 5.0 und einer Spiel-
zeit von sieben Stunden zuzüglich dreimal 
Nachladen im Transportcase bietet er ein 
aktives Noise-Cancelling. Mit letzterem reicht 
es für fünf Stunden zuzüglich Nachladen. Die 
Bedienung erfolgt über die als Sensorfl ächen 
ausgelegten Gehäuseaußenseiten. Sensoren 
halten die Wiedergabe an, wenn man ihn aus 
den Ohren nimmt, und starten sie, sobald er 
wieder in den Ohren sitzt. Im Ohr fühlt sich 
der Redemption ANC vergleichsweise groß 
an, sitzt aber dank guter Formgebung sicher.
Klanglich bietet er quasi Marley-Hausklang: 
Schön betonte Bässe, ein warmer Grundton 
und smoothe Höhen ergeben ein sehr ange-
nehmes und langzeithörtaugliches Klangbild.

Verlockend

Jenseits des Mainstream

Klanglich ist auch der Airy True Wireless ein 
echter Teufel: Er verführt mit einem herrlich 
dynamischen Klangbild mit klar gezeichne-
ten Mitten, einem sauberen Hochton und 
einem tiefen, dabei kontrolliert-defi nierten 
Bass. 

Fazit
Mit dem Airy True Wireless präsentiert Laut-
sprecher Teufel einen „State-of-the-art“-True-
Wireless, der mit tollem Klang verlockt.

mm

House of Marley Redemption ANC

Oberklasse
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Noise-Cancelling-True-Wireless-In-Ear-Kopfhörer

Teufel Airy True Wireless

Oberklasse
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True-Wireless-In-Ear-Kopfhörer

 Vertrieb:  Lautsprecher Teufel, Berlin
 Internet:  www.teufel.de
 Preis:  um 150 Euro

Die vollständige Bewertung fi nden 
Sie im Testspiegel ab Seite 22.

 Vertrieb:  FKA Brands, Tonbridge, UK
 Internet:  www.thehouseofmarley.co.uk
 Preis:  um 150 Euro

Fazit
Für alle, die alternativen Style und Umwelt-
bewusstsein nach außen tragen wollen, ein 
einnehmendes Klangbild schätzen, und „on 
top“ noch eine Top-Ausstattung wünschen, 
ist der House of Marley Redemption ANC die 
Empfehlung.

mm
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• Test I Sport-True-Wireless Kopfhörer JVC HA-ET45T 

Auch ohne (teure) Kooperationen mit bekannten Sportartikel-Marken 
hat JVC ein ansehnliches Portfolio erstklassiger Sportkopfhörer auf-
gebaut. Neuster Coup ist der HA-ET45T.

Der zur edlen Athlete Evolved-Serie (AE) ge-
hörende HA-ET65BV mit eingebautem Lauf-
Coach und der True Wireless HA-ET90BT 
haben mich bereits völlig überzeugt. Dem 
hier zum Test anstehenden JVC HA-ET45T 
verwehrt JVC zwar das AE-Label, doch er ent-
puppt sich trotzdem als toller Begleiter fürs 
tägliche Workout.
Dazu bringt er eine Laufzeit von vier Stun-
den plus zehn Stunden im Ladecase sowie 
einen Staub- und Wasserschutz gemäß IP55 
mit. Zur Verbindung zum Smartphone nutzt 
er Bluetooth 5 und bietet die hier üblichen 
Telefon- und Playerfunktionen.

Ganz besonders wichtig ist bei einem Sport-
True-Wireless, dass er sicher in den Ohren 
hält. Der JVC HA-ET45T bringt dazu sowohl 
In-Ohr- als auch Über-Ohr-Bügel mit. Dieser 
„Dual Support“ sorgt für einen exzellenten 
Halt, der vergleichsweise großen Gehäuse. 
Ohrpassstücke die in je drei Größen als ge-
schlossene und halboffene Version beiliegen, 
erlauben den perfekten Anschluss an den Ge-
hörgang.
Klanglich gibt sich der JVC HA-ET45T schlank 
und dynamisch. Ich mag so eine Abstimmung 
bei Sportkopfhörern, weil man bei der Ver-
wendung der halboffenen Ohrpassstücke 
noch etwas von der Umgebung mitbekommt.

Alltagssportler

Technische Daten

 Typ:  True-Wireless
 Anschluss:  Bluetooth
 Spielzeit:  4 + 20 Stunden
 Bauart:  geschlossen
 Frequenzgang:  20 – 20.000 Hz
 Farben:  Schwarz, Weiß, Blau, Rosa
 Gewicht:  15 g
 geeignet für:  iPhones, Smartphones,

 mobile Player
 Ausstattung:  geschlossene Ohrpassstücke S, M, L, 

 offene Ohrpassstücke S, M, L, 
 In-Ohr-Bügel XS, SM und L, Über-Ohr-Bügel,
  USB-C-Ladekabel, Ladeetui

Oberklasse

1,4EAR IN
Das Kopfhörermagazin

Preis/Leistung gut - sehr gut
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Sport-True-Wireless Kopfhörer

JVC HA-ET45T

 Preis:  um 100 Euro
 Vertrieb: JVCKENWOOD Deutschland, Bad Vilbel
 Internet:  de.jvc.com

 Bewertung: Klang 50% 1,3

 Passform 20% 1,4

 Ausstattung 20% 1,6

 Design 10% 1,5

Fazit
Auch unterhalb der AE-Premium-Range bietet 
JVC mit dem JVC HA-ET45T einen richtig gut 
gemachten Sport-True-Wireless, der sich un-
eingeschränkt für jede Art von Workout eig-
net und einen feinen Klang bietet.

mm
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• Test I True-Wireless-In-Ear-Kopfhörer JBL Live 300TWS

Während viele Hersteller ihre True-Wireless mit „Stäbchen“, also den 
kleinen stabförmigen Auswüchsen Richtung Mund bauen, bleibt JBL 
mit dem Live 300TWS der rundlichen „Concha“-Form treu.

Der Trend bei den „Pods“ und „Buds“ diver-
ser Marken geht dahin, diese mit einem Stäb-
chenfortsatz auszustatten. Das kann techni-
sche Vorteile haben, muss es aber nicht. JBL 
bietet True-Wireless in beiden Bauformen an. 
Der Live 300TWS kommt ohne Stäbchen.
Zusammen mit der JBL-App ist er für die Nut-
zung von „Hey Google“ und Alexa optimiert. 
Er bietet Bluetooth 5.0, sechs Stunden Spiel-
zeit, weitere 14 Stunden können im Ladecase 
nachgeladen werden. Da die Kopfhörer eine 
hohe passive Geräuschisolierung bieten, un-

terstützen Ambient Aware und Talk Thru ver-
schieden stark ausgeprägte Interaktionen mit 
der Umwelt.
Die Gehäuse des Live 300TWS fallen recht 
groß aus und fi nden zusammen mit den in 
verschiedenen Größen beiliegenden In-Ohr-
Bügeln einen stabilen Halt in den Ohren.
Wie bei JBL üblich, gibt es klanglich nur Gu-
tes zu berichten. Der Live 300TWS liefert den 
JBL Signature Sound mit einem kräftigen, gut 
kontrollierten Bass und sauberen, fein aufge-
lösten Mitten und Höhen.

Rund 
und glänzend

Technische Daten

 Typ:  True-Wireless
 Anschluss:  Bluetooth
 Spielzeit:  6 + 14 Stunden
 Bauart:  geschlossen
 Frequenzgang:  20 – 20.000 Hz
 Farben:  Schwarz, Weiß, Blau
 Gewicht:  13 g
 geeignet für:  iPhones, Smartphones, 

 mobile Player
 Ausstattung:  Ohrpassstücke S, M und L, 

 In-Ohr-Bügel SS, S, M und L, 
 USB-C-Ladekabel, Ladeetui

Oberklasse

1,4EAR IN
Das Kopfhörermagazin

Preis/Leistung gut - sehr gut
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True-Wireless-In-Ear-Kopfhörer

JBL Live 300TWS 

 Preis: um 150 Euro
 Vertrieb:  Harman Deutschland, Garching
 Internet:  www.jbl.com

 Bewertung: Klang 50% 1,2

 Passform 20% 1,6

 Ausstattung 20% 1,5

 Design 10% 1,3

Fazit
Der JBL Live 300TWS zeigt, dass ein gut ge-
machter True-Wireless auch sehr gut ohne 
Noise Cancelling auskommt. Er bietet aktu-
elle Technik, und vor allem den von JBL ge-
wohnt guten Signature Sound.

mm
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• Test I True-Wireless-Kopfhörer Technics EAH-AZ70W

EAR IN  4/202010

Technics ist so etwas wie die Audio-Edel-Marke von Panasonic. Unter 
der Marke hat der Konzern vor einigen Jahren seine lange Platten-
spieler Tradition wiederaufl eben lassen. Auch die Premium-Produkte 
anderer Geräte kategorien laufen unter „Technics“, wie etwa der 
True-Wireless-Kopfhörer EAH-AZ70.

Will sagen: Wenn auf einem Produkt Tech-
nics steht, darf man hohe Erwartungen 
stellen.
Der EAH-AZ70W kommt mit einem hüb-
schen Ladeetui, das auch als Power-Bank 
zum Nachladen dient. Damit können die mit 
eingeschalteter aktiver Geräuschunterdrü-
ckung sechs Stunden Spielzeit auf insgesamt 
18 Stunden ausgeweitet werden (6 Stunden 
+ 2 x Nach laden im Etui), bevor alle Akkus 
wieder an einem USB-Anschluss aufgeladen 
werden müssen. Dem nach IPX4 spritzwas-
sergeschützten In-Ear liegen Ohrpasstücke 
in den Größen XS, S, M, L  und XL sowie 

ein USB-Ladekabel bei. Die Bedienung der 
Bluetooth-Funktionen – Tele fonieren, Player-
Steuerung und Aufruf des Sprachassistenten 
sowie des ANC on, off, hear-through – erfolgt 
über die Gehäuseaußenseiten, die als Sensor-
fl ächen dienen.
Die Passform der Gehäuse ist sehr gut. Die 
Gehäuse schmiegen sich in die Concha der 
Ohren, der Ausgang der Schallkanäle ist 
anatomisch perfekt ausgerichtet und so gilt 
es lediglich, die richtigen Ohrpassstücke 
auszusuchen, die dicht aber bequem in den 
Gehörgängen sitzen. Gegen mechanische 
Störgeräusche, etwa beim betätigen der Sen-

Technics 
ohne Kabel

sorfl ächen, zeigt sich der Kopfhörer weitge-
hend immun.
Klanglich erstaunt mich der Technics 
EAH-AZ70W – denn obwohl er ohne Hi-Res-
Codecs wie aptX etc. auskommt, klingt er 
sensationell gut. Tonal spielt er hifi del ausge-
wogen, bietet eine hohe Aufl ösung und eine 
tolle Dynamik. Das passt zu jeder Form von 
Musik. Lediglich ganz harte Bass-Fans könn-
ten sich in den untersten Lagen mehr Druck 
wünschen. Die meisten anderen werden froh 
darüber sein, dass sich der Technics so ausge-
wogen zeigt. Eine Überraschung ist auch das 
sehr gut funktionierende Active Noise Can-
celling – das Beste, was ich bisher bei einem 
In-Ear gehört (bzw. nicht gehört) habe.

Fazit  
Mit dem EAH-AZ70W, dem ersten True-Wire-
less der Marke Technics, gelingt Pana sonic 
eine kleine Sensation. Denn das ist aktuell 
schlicht der bestklingende True Wireless der 
nebenbei auch noch das ANC mit der besten 
Wirkung in dieser Kopfhörer-Kategorie bie-
tet.

mm

Technische Daten

 Typ:  True-Wireless
 Anschluss:  Bluetooth
 Spielzeit:  6 + 12 Stunden
 Bauart:  geschlossen
 Frequenzgang:  20 – 20.000 Hz
 Farben:  Schwarz, Silber
 Gewicht:  14 g
 geeignet für:  iPhones, Smartphones, 

 mobile Player
 Ausstattung:  Ohrpassstücke XS, S, M, L, XL

 Ladeetui, USB-Ladekabel

Spitzenklasse

1,2EAR IN
Das Kopfhörermagazin

Preis/Leistung gut - sehr gut
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True-Wireless-Kopfhörer

Technics EAH-AZ70W

 Preis: um 280 Euro
 Vertrieb: Panasonic, Hamburg
 Internet:  www.technics.com

 Bewertung: Klang 50% 1,1

 Passform 20% 1,3

 Ausstattung 20% 1,1

 Design 10% 1,4

 EAR IN

Highlight 4/
20

20
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• Test I Neckband-Bluetooth-In-Ear-Kopfhörer 1More Dual Driver ANC Pro EHD9001BA

1More will in jeder Umgebung guten Klang bieten und versucht dabei, 
besonders störende Außengeräusche zu unterdrücken. Wir schauen 
uns an, was man beim neuen Dual Driver ANC Pro so alles hören kann.

Konzipiert ist der Kopfhörer als Neckband-
In-Ear. Anders als bei True Wireless Modellen 
befi ndet sich die Elektronik nicht direkt in 
den Ohrstöpseln, sondern größtenteils im 
schlanken Bügel. Das lässt theoretisch Raum 
für bessere Treiber und eine größere Akkuka-
pazität. 1More legt beim neuen EHD9001BA 
aber neben diesen wichtigen Faktoren außer-
dem besonderen Wert auf gute Noise-Cancel-
ling-Eigenschaften.
Gleich zwei unterschiedliche Funktionen 
bietet der Kopfhörer zur Bekämpfung von 
Störgeräuschen. Das ANC (Active Noise Can-
celling) wirkt mit Hilfe der insgesamt vier 
Mikrofone in zwei Stufen Einfl üssen von Au-
ßen entgegen. Dazu kommt eine spezielle 
Windgeräuschbekämpfung zum Einsatz, die 
zusätzlich aktiviert werden kann.
Bedient werden diese und alle anderen Funk-
tionen mit Tasten an der linken Seite des Na-
ckenbands. Die Positionierung der verschie-
denen Knöpfe ist dabei so gestaltet, dass man 
schon nach kurzer Zeit blind in der Lage ist 
die Lautstärke zu ändern, Titel zu übersprin-
gen, Anrufe anzunehmen oder die elektroni-
schen Helferlein einzuschalten.

Technik und Komfort
Generell zeichnen sich die Dual Driver ANC 
Pro durch ihren tollen Tragekomfort aus. Mit 
nur etwa 45 Gramm ist der Kopfhörer wun-
derbar leicht und fällt bei der Nutzung kaum 
auf. Auch die Stöpsel sitzen angenehm und 
dennoch fest im Ohr. Alle Oberfl ächen füh-
len sich wertig an und Schweiß und leichter 
Regen sind dank IPX5 Spritzwasserschutz 
auch kein Problem. 
Der Akku des Bluetooth-Kopfhörers bietet 
eine Kapazität von 160 mAh, was bis zu 20 
Stunden Wiedergabe ermöglichen soll. Bei 
Nutzung mit eingeschaltetem Noise-Can-
celling und erhöhter Lautstärke, muss man 
diese Angabe aber doch eher in Richtung 
10 bis 15 Stunden korrigieren. Dafür bietet 
der 1More eine clevere Schnelladefunktion, 
bei der nach nur 10 Minuten wieder bis zu 3 
Stunden Betrieb möglich sind. Geladen wird 
der Akku des EHD9001BA per USB-C, wobei 
der Anschluss auch genutzt werden kann, 
um den Bluetooth-Kopfhörer mit dem beige-
legten 3,5-mm-Klinkenadapters zu betreiben.
In Sachen Wireless ist der Dual Driver ANC 
Pro gut aufgestellt, bietet Bluetooth 5.0 und 

Nichts als Musik

erlaubt dank LDAC-Unterstützung auch die 
von Übertragung von Musik in höherer Auf-
lösung. Auf aptX muss man hingegen leider 
verzichten.

Klang
Die Mühen in Sachen Noise-Cancelling ma-
chen sich beim EHD9001BA bezahlt. Mit 
aktiviertem ANC auf höchster Stufe nimmt 
man außer der Musik praktisch kaum Außen-
geräusche war. Dabei spielen die 13,6-Mil-
limeter-Treiber, die aus einer Mischung aus 
Titan und PET gefertigt sind, sehr detailliert 
und mit schöner Präzision. Gerade bei Ver-
wendung von LDAC löst der Kopfhörer fein 
auf und liefert dazu einen ordentlichen Dy-
namikumfang, der dem 1More einen leben-
digen Sound verleiht. Wohl dosierter Bass 
untermalt das Geschehen passend und trägt 
so seinen Teil zum ausgewogenen Klangbild 
bei. 

Fazit
Der 1More Dual Driver ANC Pro ist ein Kopf-
hörer, bei dem an praktisch alles gedacht 
wurde. Das Noise-Cancelling funktioniert 
klasse, der Tragekomfort ist enorm und sein 
Sound weiß ebenso zu gefallen. Auf Reisen, 
im Café oder beim Sport ist der EHD9001BA 
ein exzellenter Begleiter.

Philipp Schneckenburger

Technische Daten

 Typ:  Neckband-Bluetooth-In-Ear-Kopfhörer
 Anschluss:  Bluetooth 5.0
 Spielzeit:  20 Stunden
 Bauart:  geschlossen
 Frequenzgang:  k.a.
 Gewicht:  45 g
 geeignet für:  Smartphones, mobile Player
 Ausstattung:  Ohrpasstücke XS, S, M, L, 

 USB-Ladekabel, Transporttasche

Spitzenklasse

1,2EAR IN
Das Kopfhörermagazin

Preis/Leistung sehr gut
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Neckband-Bluetooth-In-Ear-Kopfhörer

1More Dual Driver ANC Pro EHD9001BA

 Preis: um 170 Euro
 Vertrieb: 1More International, Hong Kong
 Internet:  www.1more.com

 Bewertung: Klang 50% 1,1

 Passform 20% 1,2

 Ausstattung 20% 1,1

 Design 10% 1,4
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EAR IN  4/202012

Die vierte Generation

Mit dem WH-1000XM4 stellt Sony die 4. Generation des kabellosen 
Noise-Cancelling-Over-Ear-Kopfhörers der 1000X-Serie vor. In der aktu-
ellen Generation bietet das Sony-Noise-Cancelling-Spitzenmodell eine 
neue Dual-Noise-Sensor-Technologie. Eine adaptive Geräuschsteuerung 
erkennt die Aktivität des Nutzers und wo sich dieser gerade befi ndet 
und passt die Einstellungen der Geräuschunterdrückung für ein ideales 
Hörerlebnis automatisch an. Ein Digital Sound Enhancement Engine 
(DSEE), gleicht Klangverluste, die durch digitale Komprimierung entste-
hen, aus. Dazu unterstützt der WH-1000XM4 Sonys  360 Reality Audio.

  Sony, Berlin
www.sony.de
Preis: um 379 Euro

Blaupunkt und Blauzahn

Die deutsche Traditionsmarke Blaupunkt ergänzt ihr Audio-
Sortiment mit dem kabellosen Bluetooth-Kopfhörer 
„HPB 200“ mit Active Noise Cancelling. Der Over-Ear-Kopf-
hörer bietet Bluetooth 5.0 und kann alternativ via Anschluss-
kabel betreiben werden. Akku des HPB 200 ermöglicht 
ca. 20 Stunden Spielzeit. Das geringe Gewicht von nur 
220 Gramm sorgt für einen hohen Tragekomfort. 

  Globaltronics, Hamburg
www.blaupunkt-audio.de
Preis: 150 Euro

Preisgekrönt verbunden

RHA hat die zweite Generation seiner preisgekrönten True-
Connect 2 True-Wireless-Kopfhörer auf den Markt gebracht. 
Mit einer Akkulaufzeit von 44 Stunden (9 + 35), leistungs-
starkem und beeindruckendem Klang, exzellenter Sprach-
verständigung und neuen Touch-Steuerelementen biete 
sie eine umfangreiche Ausstattung. Erhältlich ist der True-
Connect in den Farben Carbon Black und Navy Blue.

  RHA, Glasgow, UK
www. www.rha-audio.com
Preis: 160 Euro

Preisgekrönt verbundenPreisgekrönt verbunden

True-Wireless 
mit Multifunktionstasten 
von JVC

Der JVC HA-AE5 bietet eine Reihe 
praktischer Ausstattungsmerkma-
le bietet. So unterstützen die mit 
nur 6,2 Gramm Eigengewicht ex-
trem leichten Ohrhörer neben dem 
Basis-Übertragungsstandard SBC auch 
die hochaufl ösenden Codecs AAC sowie aptX. 
Zudem verfügt der HA-AE5 über berührungsempfi ndliche Sensoren, 
mit denen sich pro Seite jeweils fünf Funktionen steuern lassen Das spezielle Aero 
Slim Design der gemäß Schutzklasse IP55 wasserfest und staubgeschützt

  JVCKENWOOD, Bad Vilbel
www.jvc.de
Preis: 180 Euro
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XP-EXT1
bestehend aus Mehrkanal-Kopfhörer 

und Signalprozessor

Die neue Dimension des Kopf-Hörens

JVC Exofield Theatre System: Das Surround Kopf-

hörer-System bis 7.1.4 Kanäle mit eingebautem             

Mikrofon, zum Einmessen individueller biometrischer 

Merkmale und der Raum-Charakteristik. 

www.jvc.de

Kopf-Kino 7.1

Zound mit neuen Adidas-Kopfhörern

Die Lifestyle-Marken Adidas und Zound Industries haben ihre neuen 
Adidas-Sportkopfhörer vorgestellt: den On-Ear-Kopfhörer RPT-01 und 
den In-Ear RPT-01. Beide Modelle zeichnen sich durch ihr benutzer-
orientiertes Design und ein ultimative Audio-Erlebnis aus und sind in 
mehreren Farben erhältlich.

  Zound Industries, Stockholm
www.adidasheadphones.com
Preise: RPT-01: 170 Euro, RPD-01: 100 Euro

Beyerdynamic Sound für Gamer

Zusammen mit Embody rüstet beyerdynamic das Gaming Headset 
MMX 300 mit Embodys Software Immerse with beyerdynamic für 
einen einzigartigen Gaming-Sound auf. Der MMX 300 ist Hightech 
für die Ohren und bietet einen präzisen, räumlichen und druckvollen 
Klang. Neben dem Sound zeichnen optimale Sprachverständlichkeit 
und hoher Tragekomfort das Headset aus. Mit einem personalisierten 
Sound-Profi l, das durch ein Foto des Ohrs generiert wird, bietet der 
MMX 300 einen Vorteil bei der Sound-Lokalisierung. Die Software von 
Embody ermöglicht personalisierten Raumklang in jedem Spiel mit 
Stereo Sound oder mit 5.1 und 7.1 Surround Sound Unterstützung.

  Beyerdynamic, Heilbronn
www.beyerdynamic.de
Preis: Jahresabo 17 Euro, 7 Jahre 50 Euro
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Neues Line-Up von 
JBL-Gaming-Kopfhörern

Die JBL-Quantum-Serie wurde für das authentischste Klangerlebnis 
entwickelt, das es je bei einem Gaming-Headset gab. Ausgestattet 
mit JBL QuantumSOUND Signature wird jedes hörbare Detail mit 
punktgenauer Präzision und beeindruckendem Sound verstärkt und 
erzielt so einen klaren Wettspielvorteil. Vom Nervenkitzel beim Auf-
spüren von Gegnern in FPS-Spielen bis hin zur Teilnahme an epi-
schen MOBA-Schlachten, die JBL Quantum-Serie bietet den Sound, 
mit dem man Spiele gewinnt.

  Harman Deutschland, Garching
www.jbl.com
Preise: je nach Modell zwischen 50 und 250 Euro

Sony: 50 Jahre Jubiläum

Der japanische Elektronikkonzert feiert das 50-jährige Bestehen seiner Deutschlandniederlassung. 
Eine echte Revolution für mehr als eine Generation war der legendäre Sony WALKMAN. Mit der Ein-
führung des portablen Mini-Kassettenrekorders im Jahr 1979 war Musik fortan immer und überall 
dabei. Sony traf mit dem WALKMAN den Zeitgeist und die verschiedenen Modelle verkauften sich 
bis 1986 allein in Deutschland eine Million Mal.

  www.sony.de

Hightech form Down Under

Der australische Hersteller Nura bringt einen zweiten Kopfhörer auf den Markt, 
der das Gehör des Nutzers automatisch analysiert und den Klang individuell an-
passt. Der kompakte In-Ear-Kopfhörer NuraLoop nutzt dafür wie sein großer Bruder 
Nuraphone den otoakustischen Hörtest und sorgt mit einer Akkulaufzeit von über 
16 Stunden für Musikgenuss in detailreichen Klangfarben. 

  Nura, Brunswick, Australien
www.nuraphone.com
Preis: 230 Euro

Noch bunter

1more präsentiert eine neuen Generation der stylischen True-Wireless-Kopfhörer ColorBuds. Die neue Generation ist deutlich kleiner (38 %) und leich-
ter (40 %) als die Vorgänger-Version und konnte trotzdem noch verbessert werden. Mit neuen Balanced-Armature-Treibern, Bluetooth 5.0, Infrarot-
Sensoren, die einen automatische Start/Pause Funktion ermöglichen und einer Spielzeit von bis zu 24 Stunden (Kopfhörer + Ladecase) kommen die 
Kopfhörer jetzt für unter 100 Euro in den Handel.

  1More International, Hong Kong
www.1more.com
Preis: 100 Euro
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PRO SOUND.

PERFEKTE 

PASSFORM.

JBL.COM

FINDE DEN FLOW 

UND ZEIGE  

DEINEN STYLE.

JBL REFLECTFLOW 
TRUE WIRELESS KOPFHÖRER

Bluetooth-Nackenband

Mit dem Hörluchs Wireless Neckband werden In-Ears mit 2-Pin-An-
schluss zu Bluetooth-In-Ears. Mit 11 Stunden Akkulaufzeit hat das 
Neckband Ausdauer für ausgiebige Workouts, lange Telefongespräche 
und umfangreiche Playlists. Dank fortschrittlichem V5.0+EDR und 

rauschreduzierender DPS-Technologie liefert es kristallklaren 
Klang. Das Hörluchs Wireless Neckband passt 

an die Hörluchs In-Ears der HL1, HL4, HL5 
und HL7 Serien sowie an sämtliche In-
Ears mit 0,78-mm-2-Pin-Standard ge-

eignet. 

  Hörluchs Hearing, Hersbruck
www.hoerluchs-unlimited.com
Preis: 80 Euro

Hama „LiberoBuds“

Die neuen Hama "LiberoBuds" liefern tollen Sound direkt im 
Ohr, ohne Kabelchaos, mit maximaler Bewegungsfreiheit. Die 
True-Wireless-Kopfhörer bieten bei vollgeladenem Kopfhörer vier 
Stunden, mit nachlande in der Dockingstation 16 Stunden 
Spielzeit. Dan der Schutzklasse IPX5 muss auch bei Regen 
nicht auf das Musikvergnügen verzichtet werden. Die Hama 
„LiberoBuds“-TrueWireless-Kopfhörer sind in Schwarz, Rot, 
Pink, Grün, Grau oder Blau erhältlich.

  Hama, Monheim
www.hama.de
Preis: 40 Euro

Magnetostatischer Kopfhörer mit Bluetooth-Option

Mit dem DEVA verbindet Hifi Man zwei Welten: er ist ein passiver Kopfhörer mit analogem Anschluss 
und natürlichem Klang, der mithilfe eines ansteckbaren Bluetooth-Moduls namens „Bluemini“, 
das für den kabellosen Betrieb via Bluetooth ausgerüstet werden kann. Das DEVA wird einfach per 
Hand an die Ohrmuschel angedockt und bietet mit einer Akkuladung 7 bis 10 Stunden Bluetooth-
Betrieb oder 4 bis 5 Stunden bei Verwendung des eingebauten USB-DAC

  Sieveking Sound, Bremen
www.sieveking-sound.de
Preis: 350 Euro



• Test I In-Ear-Kopfhörer 64 Audio Nio

EAR IN  4/202016

Ich frage mich, wie die bei 64 Audio ihre In-Ears benennen. Bei U12t 
und U18t, die ich bereits getestet habe, war die Sache einfach: „U“ für 
Universal fi t – die Zahl gibt die Anzahl der eingebauten BA-Treiber an – 
und „t“ für true, also „neutral“. Doch wie kommen die auf Nio?

Die grün-blau schimmernden Strukturen auf 
den Face Plates (Gehäusedeckeln) erinnern 
mich ein wenig an die Zeichenkolonnen der 
Matrix, die im gleichnamigen Film eingeblen-
det werden, wenn Neo und seine Gefährten 
zwischen realer Welt und der Illusion der Ma-
trix wechseln. Soll Nio vielleicht an Neo, den 
Helden der Matrix-Filme, erinnern? Soll mir 
das sagen, dass der Nio mich in eine genauso 
perfekte Illusion entführt, wie sie die Matrix 
darstellt? 

Ausstattung
Eine andere Theorie wäre, dass man Nio auch 
als N10 lesen kann. Das würde dazu passen, 
dass der Nio eine universell passende Varian-
te des maßgefertigten N8 ist, den 64 Audio 
schon etwas länger im Angebot hat. Und da 
N8 wie „Night“, die Nacht, ausgesprochen 
wird, könnte das Ganze eine Art Wortspiel 
sein. Wobei die Anzahl der im Nio und im N8 
verwendeten Treiber in der Mitte liegt: Beide 
Modelle arbeiten mit insgesamt neun Trei-

Ein bisschen Matrix

bern. Es handelt sich um Vier-Wege-Hybrid-
Konstruktionen aus einem dynamischen Trei-
ber und acht Balanced-Armature-Treibern 
(BAT). Natürlich hat 64 Audio auch im Nio 
einige proprietäre Technologien eingebaut. 
Am auffälligsten sind die Apex-Module – klei-
ne runde Stöpsel, die auf den Außenseiten 
der Gehäuse sichtbar sind. Dabei handelt es 
sich um eine Art bedämpfte Undichtigkeit. 
Die Apex-Module lassen einen defi nierten 
Luft- und Druckausgleich zwischen Trom-
melfell und Außenwelt zu. Das verhindert 
einerseits den unangenehmen Druck, der bei 
manchen In-Ear-Monitors beim Hören ent-
steht, zum anderen beeinfl usst es die Bass-
wiedergabe. Dem Nio liegen drei Paar Modu-
le mit 10, 15 und 20 dB Dämpfung bei. Von 
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außen unsichtbar ist die verwendete TIA-
Treiber-Technologie. Dabei handelt es sich 
um eine besondere Bau- und Einbauweise der 
BA-Teiber. Zu messen ist schließlich nur die 
LID-Technologie (Low Impedance Design), 
die für eine gleichmäßig niedrige Impedanz 
des Kopfhörers sorgt und so gewährleistet, 
dass er an allen Quellen die gleiche klang-
liche Performance bietet.

Passform
Hier scheiden sich die Geister: Ich kenne 
einige In-Ear-Fans, die von der Passform der 
Universal-Fit-Gehäuse von 64Audio begeis-
tert sind. Ich teile diese Begeisterung nur mit 
leichten Einschränkungen. Doch die Ohren 
sind bei jedem Menschen anders und meine 
Kritik ist Jammern auf hohem Niveau. Mit 
den richtigen Ohrpassstücken kann ich den 
Nio durchaus stundenlang tragen und begeis-
tert Musik damit hören.

Klang
Stundenlang begeistert Musik hören ist ge-
nau das, wozu einen der Nio verleitet. Wenn 
ich rein die audiophile Checkliste abarbeite, 
gibt es sicher den einen oder anderen In-
Ear-Monitor, den ich noch höher bewerten 
würde. Wenn es um den Spaß am Musik-
hören geht, ist der Nio aktuell mein Maß der 

Dinge. Und das liegt vor allem an seiner Bass-
Perfomance, die mir bei der richtigen Musik 
ein schon beinahe unanständiges Grinsen ins 
Gesicht treibt. So tief, so kontrolliert, so kna-
ckig und so brachial klingt kaum ein anderer 
IEM. Wobei man durchaus ein wenig expe-
rimentieren darf. Je nach Kombination von 
Ohrpassstück und eingesetztem Apex-Modul 
verändert sich der Bass-Charakter. Mir gefal-
len die Silikon-Ohrpasstücke in Kombinati-
on mit den 20dB-Modulen am besten. Hier 
empfi nde ich den Übergang vom Bass zum 
übrigen Frequenzbereich als absolut schlüs-
sig – ein Punkt, an dem manche bassbetonten 
In-Ears patzen. Die Mitten kommen superfein 
aufgelöst und dynamisch, das ist höchstes 
Kopfhörer-High-End. Wenn ich in besagter 
audiophiler Checkliste irgendwo keinen Ma-
ximal-Score geben würde, dann am ehesten 
im Hochton. Der ist an sich untadelig, und 
wenn man den Nio hört, würde einem selbst 
im Traum kein Kritikpunkt auffallen. Allein 
im Vergleich gibt es In-Ears, die hier noch 
eine Nuance mehr Air bringen, noch zarter 
und feiner hochfrequentes Glitzern reprodu-
zieren. Doch irgendwo muss es ja noch Luft 
nach oben geben.

Technische Daten

 Typ:  In-Ear
 Anschluss:  3,5-mm-Stereoklinke
 Frequenzgang:  10 – 20.000 Hz
 Impedanz:  6 Ohm
 Wirkungsgrad:  105 dB
 Bauart:  halboffen, 4-Wege hybrid, 1 

dynamischer Treiber, 8 BATs
 Gewicht:  40 g
 Kabel:  1,2 m
 geeignet für:  Smartphones, mobile Player, 

 mobiles HiFi, mobiles High End, Monitoring
 Ausstattung:  Ledercase, Trockenmittel, 

 Reinigungswerkzeug, Kabelclip,
 3 Paar Memory-Foam-Ohrpassstücke S, M, L, 
 3 Paar Silikon-Ohrpassstücke S, M, L,
  Apex-Module m10, m15 und m20

Referenzklasse
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In-Ear-Kopfhörer

64 Audio Nio

 Preis:  1.900 Euro
 Vertrieb:  KS Distribution, Berlin
 Internet:  www.64audio.de

 Bewertung: Klang 50% 1+

 Passform 20% 1,4

 Ausstattung 20% 1,5

 Design 10% 1,2

•  Wie bei 64-Audio üblich, können auch im Nio Apex-Module mit 
unterschiedlicher Dämpfung eingesetzt werden, die bestimmen, wie 
„durchlässig“ die Kopfhörer sind. Gleichzeitig beeinfl ussen die Module 
die Basswiedergabe

• Zum edlen In-Ear gibt es ein edles Etui

•  Die Explosionszeichnung 
zeigt das aufwendige 
Innenleben des Nio. Der 
Zusammenbau verlangt 
Uhrmacherfähigkeiten

Fazit 
Der 64 Audio Nio ist aktuell eine Referenz 
in Sachen Basswiedergabe unter den In-Ears. 
Auch die restlichen Frequenzbereiche repro-
duziert er mit höchster Aufl ösung und Dyna-
mik. Unter den Spitzen-In-Ears dieser Welt ist 
er die Empfehlung für Bass-Fans.

 mm



• Test I In-Ear-Monitor Vision Ears Elysium

EAR IN  4/202018

Vision Ears hat seinen 
neuen Top-In-Ear-Monitor 
nach der mythischen Insel 
der Seligen, „Elysium“, 
benannt. Ob er einen 
selig macht und ob er der 
Kopfhörer für die Insel ist, 
wollen wir herausfi nden.

Die Insel der Seligen liegt nach der griechi-
schen Mythologie im äußersten Westen. Da 
es Kölnern im Allgemeinen nicht an Selbstbe-
wusstsein mangelt, könnte es durchaus sein, 
dass die Jungs von Vision Ears auch ihren 

Firmen sitz in Köln, das ja recht weit im Wes-
ten der Republik liegt, für ein Elysium des gu-
ten Klangs halten. Und das kann man kaum in 
Abrede stellen, wenn man sich anschaut oder 
noch besser anhört, was die beiden Inhaber, 

Reif für die Insel

Marcel Schoenen und Mohammad-Ali Karim-
pour, in den letzten Jahren an hervorragen-
den In-Ears entwickelt haben.
Der Elysium gehört im Produktportfolio von 
Vision Ears zur Premium Line. Im Gegensatz 
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•  Selbstverständlich kommt der Elysium 
in einer stilvollen Verpackung. Zum 
Lieferumfang gehören neben dem schön 
gemachten Etui noch ein Adapterstecker 
sowie Reinigungszubehör

zur VE-Line, in der Vision Ears nur maßgefer-
tigte (Custom fi t) In-Ears anbietet, die sich 
vornehmlich an Musiker und Studioprofi s 
richten und deshalb vor allem auf neutralen 
Klang getrimmt sind, gibt es die Premium-
Modelle als mit den üblichen Ohrpassstü-
cken (Universal fi t). Darüber hinaus erlauben 
sich die Premium-Modelle eher eine eigene 
klangliche Signatur und richten sich damit 
verstärkt an ein audiophiles Publikum.

Ausstattung
Den Elysium kann man sowohl an Universal-
fi t- als auch als Custom-fi t-In-Ear-Monitor be-
kommen. Für das Universal-Modell hat Visi-
on Ears ein spezielles Design entwickelt, die 
Custom-Version kann man darüber hinaus 
nach eigenem Gutdünken gestalten. Auf der 
Homepage von Vision Ears gibt es dazu einen 
eigenen Konfi gurator, der gleich visualisiert, 
wie die verschiedenen Farben und Materiali-
en bei Gehäuse und Faceplate aussehen.
Neben dem Erlkönig, der pro Kanal mit 13 
Balanced-Armature-Treibern (BAT) arbeitet, 
ist der Elysium aktuell wohl das aufwendigs-
te Modell der Kölner. Wobei hier weniger 
die Anzahl der Treiber, als vielmehr die ein-
gesetzten Treiber-Technologien im Vorder-
grund stehen. Im Bass arbeitet der Elysium 
mit einem BAT pro Seite. Das ist insofern 
ungewöhnlich, als dass für die Mitten ein dy-
namischer Treiber zuständig ist. Die meisten 

Hybrid-Systeme – Kopfhörer, die verschiede-
ne Treiber-Technologien kombinieren – set-
zen im Bass einen dynamischen Wandler ein 
und verwenden für den restlichen Frequenz-
bereich BATs. Um dem dynamischen Trei-
ber im sensiblen Mitten-Bereich die höchste 
Performance zu entlocken, setzt Vision Ears 
zusätzlich ein passives Filterelement in Form 
einer akustischen Nivellierungskammer 
(HALC) ein. Den Hochton schließlich über-
nimmt ein elektrostatischer Treiber. Wer 
jetzt nach der Versorgungsspannung (Bias) 
fragt, die elektrostatische Treiber üblicher-
weise benötigen, sollte wissen, dass man so 
kleine Treiber, die lediglich bei sehr hohen 
Frequenzen arbeiten, so konstruieren kann, 
dass sie die benötigte Versorgungsspannung 
selber aus der Signalspannung generieren.
Der Elysium wird mit einem hochwertigen, 
abnehmbaren Kabel mit versilberten Kup-
ferleitern ausgeliefert, das serienmäßig mit 
einem 2,5-mm-4-Pol-Stecker ausgestattet 
ist. Damit kann man den Elysium gleich an 
standesgemäß symmetrisch an hochwertige 
mobile, digitale Player anschließen. Für alle 
anderen Fälle gibt es geeignete Adapter.

Passform
Zum Test habe ich den Elysium in der Univer-
sal-fi t-Passform bekommen. Das recht großen 
Gehäuse des Elysium schmiegt sich ange-
nehm an die Ohren, der „Anschluss“ an den 
Gehörgang gelingt mithilfe der beiliegenden 
Ohrpassstücke sehr gut. Bei meiner Ohr-Ana-
tomie stört mich allerdings nach einiger Zeit 
der recht massive Stecker des Kabels, der an 
den Ohren drückt. Eine Rückfragen bei Vison 
Ears ergab, dass sich das recht leicht durch 
ein anders Kabel beheben lässt.

Klang
Ich habe mittlerweile ein ausgesprochenes 
Faible für hochwertige In-Ears. Und ich hatte 
das Vergnügen, sicherlich welche der aktuell 
besten IEMs, die es auf dem Weltmarkt gibt, 
hören zu dürfen. Der Vision Ear Elysium ge-

Technische Daten

 Typ:  In-Ear-Kopfhörer
 Anschluss:  2,5-mm-5-Pol-Klinke
 Frequenzgang:  20 – 40.000 Hz
 Impedanz:  16 Ohm
 Wirkungsgrad:  105 dB
 Bauart:  halboffen, 3 Wege, BAT, dynamisch, 

elektrostatisch
 Gewicht:   35 g mit Kabel
 Kabel:  1,2 m
 Geeignet für:  Mobile Player, mobiles High End
 Ausstattung:  Ohrpassstücke in S, M, L, 

 Transportbox, Adapter, Reinigungszubehör

Referenzklasse

1,1EAR IN
Das Kopfhörermagazin

Preis/Leistung sehr gut
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In-Ear-Kopfhörer

Vision Ears Elysium

 Preis:  Universal fi t: 2.500 Euro
 Vertrieb:  Vision Ears, Köln
 Internet:  www.vision-ears.de

 Bewertung: Klang 50% 1+

 Passform 20% 1,4

 Ausstattung 20% 1,6

 Design 10% 1,3

hört defi nitiv in diese Riege. Er klingt auf eine 
faszinierende Weise sauber und klar, bietet 
eine schier unendliche Aufl ösung und ist 
bei all dem weit davon entfernt, analytisch 
zu wirken. Das fängt im Bass an. Der klingt 
so substanziell und gleichzeitig kontrolliert, 
dass man sofort vergisst, dass man über einen 
In-Ear hört. Weiter geht es über Mitten, die 
einfach super aufgelöst, dynamisch feinst ab-
gestuft und auf den Punkt präzise rüberkom-
men, wie man das wirklich selten hört. Nach 
oben steuert der Elektrostat einen offenen, 
ebenfalls superfein aufgelösten Hochton bei. 
Das Ganze klingt so sauber und jederzeit 
souverän, wirkt so klar und gleichzeitig ein-
dringlich involvierend, dass man sich sofort 
in jeglicher Musik verlieren mag.

Fazit
Der Vision Ears Elysium ist sicher einer der 
aktuell technisch aufwendigsten In-Ear-Mo-
nitors. Klanglich bietet er eine einmalige Mi-
schung aus absolut präziser Wiedergabe und 
einem einnehmend involvierenden Klang.
 

mm
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• Test I Kopfhörer-Adapter von ddHiFi

EAR IN  4/202020

Hochwertige Kopfhörer bieten immer häufi ger die Möglichkeit, sie 
symmetrisch an einen Zuspieler anzuschließen. Im mobilen Bereich 
konkurrieren hier der 2,5-mm-4-Pol-Klinkenstecker mit dem 4,4-mm-
Pentaconn-Stecker. Falls der Anschluss nicht passt, gibt es Adapter.

Für die dreipolige Stereoklinke in ihren bei-
den Größen 3,5 Millimeter und 6,35 Milli-
meter sind Adapter gängig. Viele Kopfhörer 
kommen mit der kleinen Klinke. Ein im Ideal-
fall aufschraubbarer Adapter für die große 
Klinke liegt dann bei. Umgekehrt ist 

es etwas schwieriger, da der Adapter recht 
groß ausfällt. Adapter für die beiden symme-
trischen Klinkenformate, 2,5 Millimeter und 
4,4 Millimeter, sind dagegen selten.

Adapter für symmetrischen Anschlüsse 
habe ich bei ddHiFi gefunden. Die Ad-
apter sind sehr gut verarbeitet, worauf 

man gerade bei „hochwertigen“ sym-
metrischen Verbindungen Wert le-

gen sollte. Dazu hat man sich 
in China, wo die Adapter 

Was nicht passt, 
wird adaptiert

herkommen, auch Gedanken über eine hohe 
mechanische Stabilität gemacht. Deshalb 
sind die Adapter in T-Form ausgeführt.

Ein weiteres Highlight habe ich im Programm 
von ddHiFi gefunden: einen „Adapter“ von 
USB-C auf 3,5-mm-Stereoklinke. In dem winzi-
gen Gehäuse muss ein kompletter DAC samt 
Verstärker stecken, denn am USB-Anschluss 
stehen nur digitale Signale zur Verfügung. 
Die Technik hat ddHiFi in ein bewunderns-
wert kleines Gehäuse gepackt, das auch noch 
edel aussieht.

mm

ddHiFi – diverse Adapter

 Preis:  zwischen 30 und 50 Euro
 Vertrieb:  DD Electronics Technology, China
 Internet:  www.ddhifi .com

Bezugsquellen
 ddhifi .aliexpress.com/store/4673052
 fi io-shop.de/search?sSearch=ddhifi 
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•  Der Adapter DJ44C ermöglicht 
es, einen Kopfhörer mit 4,4-mm-
Pentaconn-Klinkenstecker an einen 
gängigen 3,5-mm-Anschluss, wie 
ihn viele mobile Geräte bieten, 
anzuschließen

•  Wer einen Kopfhörer mit der 
„großen“, symmetrischen 
4,4-mm-Pentaconn-Klinke 
an einem Player mit einem 
symmetrischen 2,5-mm-4-Pol-
Anschluss betreiben möchte, 

kann den Adapter DJ44B 
verwenden

•  Umgekehrt kann man 
mit dem DJ44AG 
einen symmetrischen 
Kopfhörer mit der 
kleinen 2,5-mm-Klinke an einen 
4,4-mm-Pentaconn-Anschluss stecken

•  Der edle In-Ear-Monitor mit 
symmetrischem 2,5-mm-4-Pol-An-
schluss soll an einem Gerät einem 

Anschlussfür die verbreitete 
3,5-mm-Stereoklinke 

Dient tun? Kein Pro-
blem mit dem DJ35AG

•    Mehr als ein Adapter ist der TC35B, der es ermöglicht, 
einen Kopfhörer mit 3,5-mm-Klinkenstecker an einen 

USB-B-Anschluss anzuschließen. Dazu 
müssen in dem kleinen Gerät ein DAC 

und ein Verstärker stecken

 EAR IN

Zubehörtipp 4/
20
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 hifitest.de/shop

Bequem zahlen mit Paypal oder Amazon Pay

N
EU

Basecap 

„VINYL SOUNDS BETTER“

Farben: Schwarz/Orange oder Schwarz/Grau

• One size

    Schallabsorber – 
verbessern Sie die Raumakustik

Profi -Ultra-HD-Testbilder – 
Download
25 Profi -Referenz-Testbilder 
für die professionelle 
Bildbeurteilung und perfekte 
Bildoptimierung aller 
gängigen TV-Displays 
und Beamer in 
Ultra-HD-Aufl ösung.

Art-Edition
Reduziert 
Hall und 
Lärm in 
allen 
Räumen 

N
EU

HiFi-Tassen, Serie 2
4er-Set
•  Limitierte Aufl age „HiFi Edition 2“ (2018) – 

nur 250 Stk./Motiv
•  Inkl. Editions-Stempel auf dem Tassenboden
•  Durchmesser: 8 cm, Höhe: 9 cm
•  Qualität: handbemalt, spülmaschinenfest

N
EU

Schlüsselanhänger
„VINYL SOUNDS BETTER“
•  Echt Leder
• Beidseitig geprägtN

EU

hifitest.de/shop

•  Mit Furnieren erhalten Möbelstücke, Lautsprecher, Holzgegenstände, 

Türen usw. eine neue, schöne Holzoptik!

• Edle Optik und Schutz tropischer Baumbestände.

• Wir verwenden für alle Furniere SaRaiFo-Edelholznachbildungen auf Holzbasis.

Zebrano Birke Maser VAA Wenge YWE Teak Mahagoni Makassar Blume

Palisander 
Cocobolo

Santos 
Palisander

Coromandel Eiche Mebala Nussbaum 
Blume

Bambus Caramel Olive

SaRaiFo Palisander Cocobolo SaRaiFo Palisander Santos

•  Massivhölzer für Möbel, Arbeitsplatten, Deko-Holz, Regale, Leisten, Griffstücke, 

Instrumententeile, Schmuck, Drechslerei, Lautsprecher und vieles mehr.

• Edle Optik und Schutz tropischer Baumbestände.

• Wir verwenden für unsere Hölzer SaRaiFo-Edelholznachbildungen auf Holzbasis.

Bambus Schwarz

SaRaiFo Makassar Blume

N
EU

Holzserie

Furnierserie

Diese Motive sind nur in Größe L erhältlich · B x H x T: 78 cm x 116 cm x 6,5 cm
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• Service I Testliste ab 2016

Der EAR IN-
Testspiegel

Referenzklasse

HiFiMan HE1000 V2 o, m 1,0 3.500 gut - sehr gut 1+ 1,1 1,4 1,3 2/2017

Sennheiser HD 800S o 1,0 1.600 sehr gut 1+ 1,0 1,4 1,8 2/2016

AKG K 812 o 1,1 1.800 gut 1,0 1,0 1,5 1,2 2/2016

Audeze LCD-4 o, m 1,1 4.800 angemessen 1+ 1,8 1,6 1,6 2/2016

Audio-Technica ATH-L5000 g 1,1 4.200 angemessen 1+ 1,5 1,4 1,2 4/2019

Pioneer SE-Monitor5 g 1,1 1.000 sehr gut 1,0 1,0 1,3 1,3 3/2017

Sonoma M1HP + M1AMP e, mit DAC und Verst. 1,1 5.700 gut - sehr gut 1,0 1,2 1,2 1,4 2/2018

Ultrasone Edition 15 Veritas g 1,1 3.000 gut 1+ 1,1 1,6 1,8 3/2020

Warwick Acoustics Aperio o, e, incl DAC/KHV 1,1 25.000 angemessen 1+ 1,3 1,3 1,5 3/2020

Abyss AB 1266 Phi o, m 1,2 5.000 angemessen 1+ 1,5 1,8 1,8 3/2017

Audioquest NightOwl Carbon g 1,2 700 hervorragend 1,1 1,1 1,4 1,2 2/2017

Fostex TH900 g 1,2 1.700 gut 1,1 1,2 1,6 1,1 8/2014

Fostex TH900mk2 5th Anniversary g 1,2 1.700 gut - sehr gut 1,0 1,2 1,6 1,1 1/2020

Fostex TH909 o 1,2 1.970 gut - sehr gut 1,0 1,2 1,6 1,2 3/2019

Fostex TH909 Sapphire Blue o 1,2 1.970 gut - sehr gut 1,0 1,2 1,6 1,2 2/2020

HiFiMan Edition X V2 m, o 1,2 1.400 sehr gut 1,0 1,1 1,7 1,2 3/2018

HiFiMan Shangri La jr. o, e, incl KHV, R 1,2 8.500 gut - sehr gut 1,1 1,2 1,6 1,3 3/2019

LB-acoustics MySpere 3 o 1,2 3.500 gut 1,0 1,4 1,7 1,2 3/2018

MeSpeakers Ether 2 o, m 1,2 2.200 gut - sehr gut 1,0 1,1 1,7 1,2 3/2019

MrSpeakers Ether Flow 1.1 o, m 1,2 1.800 gut - sehr gut 1,0 1,3 1,7 1,4 2/2019

MrSpeakers Ether C Flow 1.1 g, m 1,2 1.800 gut - sehr gut 1,0 1,3 1,7 1,4 2/2019

MrSpeakers Voce (mit 1200 V Bias) e, o  1,2 3.400 gut 1+ 1,3 1,8 1,4 1/2020

Pioneer Master 1 o 1,2 2.500 sehr gut 1,0 1,2 1,7 1,2 1/2016

RAAL Requisite SR1a o, Bändchen 1,2 3.900 gut 1+ 1,5 1,7 1,5 1/2020

Sennheider HD 820 g 1,2 2.400 gut - sehr gut 1,0 1,2 1,5 1,5 3/2019 

Sony MDR-Z1R o 1,2 2.200 gut 1,0 1,2 1,6 1,4 3/2018

Sony MDR-Z7M2 g 1,2 800 sehr gut 1,1 1,2 1,5 1,5 3/2019

Abyss Diana m, o 1,3 3.450 angemessen 1,0 1,8 1,8 1,2 3/2018

Abssy Diana Phi m, o 1,3 3.495 angemessen 1,0 1,8 1,8 1,2 4/2019

Acoustic Research AR-H1 o, m 1,3 700 sehr gut 1,1 1,2 1,8 1,5 1/2018

Audio-Technica ATH-ADX5000 o 1,3 2.190 gut - sehr gut 1,1 1,0 2,0 1,2 3/2018

Beyerdynamic Amiron home o 1,3 600 sehr gut 1,2 1,4 1,5 1,3 3/2017

Beyerdynamic DT 1770 Pro g 1,3 600 sehr gut 1,2 1,2 1,4 1,5 3/2016

Beyerdynamic DT 1990 Pro g 1,3 600 sehr gut 1,2 1,2 1,4 1,5 1/2017

Campfi re Audio Cascade g 1,3 900 sehr gut 1,2 1,4 1,5 1,2 3/2018

Dan Clark Audio Aeon Flow 2 Closed g, m 1,3 900 sehr gut 1,2 1,3 1,6 1,4 3/2020

EnigmaAcoustics Dharma D1000 o 1,3 1.600 sehr gut 1,1 1,2 2,0 1,5 1/2016

Final D-8000 m 1,3 3.500 gut 1,0 1,7 1,5 1,3 2/2018

Final Sonorous X g 1,3 4.600 angemessen 1,0 1,8 1,7 1,5 1/2016

HiFiMan Jade II Kopfhörer e, o 1,3 1.650 sehr gut 1,1 1,2 1,7 1,2 1/2020

Kingsound KS-H3 + M20 (KHV) o, e, incl KHV, R 1,3 2.300 gut - sehr gut 1,1 1,4 1,9 1,3 4/2018

KingSound H-04 o, e 1,3 1.200 gut - sehr gut 1,2 1,3 1,7 1,4 1/2020

MrSpeakers Ether o, m 1,3 2.000 gut 1,1 1,3 1,7 1,4 1/2016

MrSpeakers Ether C g, m 1,3 1.900 gut 1,2 1,3 1,7 1,4 2/2016

MrSpeakers Ether Flow o, m 1,3 2.000 gut - sehr gut 1,1 1,3 1,7 1,4 2/2017

Oppo PM-2 o, m 1,3 1.000 hervorragend 1,3 1,2 1,5 1,5 2/2016

Stax Lambda SR-L700 MK2 e, o 1,3 1.700 gut - sehr gut 1,1 1,3 1,5 1,8 1/2020

Technics EAH-T700 g 1,3 1.200 gut - sehr gut 1,2 1,3 1,6 1,2 2/2016

Audeze LCD2C o, m 1,4 850 sehr gut 1,2 1,2 1,8 1,6 2/2018

Focal Elear o 1,4 1.000 gut - sehr gut 1,3 1,2 1,8 1,5 1/2017

MrSpeakers Æon Flow m, o 1,4 900 sehr gut 1,3 1,3 1,7 1,4 3/2018

MrSpeakers Voce e, o 1,4 3.300 gut 1,3 1,3 1,8 1,4 3/2018

Quad ERA-1 m,o 1,4 700 sehr gut 1,2 1,5 1,5 1,5 2/2019

Sendy Audio Aviva m, o 1,4 700 sehr gut 1,2 1,4 1,6 1,5 2/2020

Simgot ET1000 m, o 1,4 900 gut - sehr gut 1,3 1,3 1,5 1,4 1/2019

ZMF Auteur o 1,4 1.700 gut 1,3 1,4 1,6 1,6 1/2019

Spitzenklasse

Final Audio Design Sonorous III g 1,2 350 sehr gut 1,1 1,2 1,5 1,1 3/2016

Mackie MC-350 g 1,2 200 gut - sehr gut 1,2 1,1 1,4 1,3 4/2020

Sennheiser HD 630 VB g 1,2 500 gut - sehr gut 1,0 1,4 1,3 1,7 1/2016

Sennheiser HD 660 S o 1,2 500 gut- 1,0 1,2 1,5 1,6 4/2018

Shure SRH1540 g 1,2 550 sehr gut 1,2 1,2 1,4 1,2 2/2018

Shure SRH1840 o 1,2 550 sehr gut 1,2 1,2 1,4 1,2 1/2017

AKG K702 o 1,3 245 hervorragend 1,2 1,1 1,7 1,3 2/2020

Audio-Technica ATH M70x g 1,3 300 sehr gut 1,2 1,3 1,5 1,2 2/2020

KEF Space One g, NC 1,3 420 gut - sehr gut 1,2 1,3 1,6 1,2 3/2017

Sound Magic HP15 g 1,3 140 hervorragend 1,3 1,2 1,4 1,5 3/2017

SoundMagic Vento P55-V3 g 1,3 100 hervorragend 1,3 1,4 1,3 1,5 3/2019

Final Audio Design Sonorous II g 1,4 300 sehr gut 1,2 1,5 1,7 1,4 2/2016

German Maestro GMP 400 o 1,4 225 sehr gut 1,1 1,2 2,0 2,0 3/2016

HiFiMan Sundara m 1,4 500 gut - sehr gut 1,2 1,5 1,7 1,2 2/2018

KingSound KS-H3 + M10 (KHV) o, m, incl KHV 1,4 1.400 gut - sehr gut 1,2 1,4 1,7 1,4 2/2017

Koss ESP/950 o, m, incl KHV 1,4 1.320 gut - sehr gut 1,3 1,5 1,2 1,6 3/2019

Over-Ear-Kopfhörer
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Spitzenklasse

Beyerdynamic Xelento Wireless BT-Mod + 1,2 1.200 gut - sehr gut 1,0 1,2 1,4 1,5 4/2019

Shure SE535-V + BT2-EFS BT-Mod + 1,2 620 sehr gut 1,2 1,2 1,4 1,4 4/2019

Audio-Technica ATH-DSR5BT Nb 1,3 400 gut - sehr gut 1,3 1,2 1,4 1,4 1/2019

Sennheiser Momentum In-Ear Wireless Black Nb 1,3 200 sehr gut 1,2 1,2 1,4 1,4 3/2017

Oberklasse

Platronics BackBeat FIT 305 S 1,2 100 sehr gut 1,1 1,2 1,5 1,4 1/2018

Addidas FWD-01 S 1,3 150 gut-sehr gut 1,3 1,3 1,5 1,2 1/2020

Beyerdynamic Byron BTA  1,3 200 gut - sehr gut 1,3 1,5 1,4 1,4 1/2018

JBL Under Armour Headphones Wireless S, Hf 1,3 200 gut - sehr gut 1,4 1,2 1,3 1,3 2/2017

JVC HA-ET65BV S 1,3 130 sehr gut 1,3 1,5 1,0 1,5 2/2020

Klipsch T5 Sport S 1,3 120 sehr gut 1,3 1,2 1,4 1,4 2/2020

Nuforce BE Live5  1,3 100 sehr gut 1,2 1,3 1,6 1,4 1/2019

Nuforce BE Sport3 S 1,3 100 sehr gut 1,3 1,3 1,4 1,4 1/2017

Nuforce BE Sport4 S 1,3 100 sehr gut 1,3 1,3 1,4 1,4 1/2017

Nuforce BE 6  1,3 130 sehr gut 1,3 1,5 1,3 1,3 1/2016

Plantronics BackBeat FIT S 1,3 130 sehr gut 1,3 1,2 1,5 1,3 3/2018

Shure SE215-BT1 BAT 1,3 140 sehr gut 1,3 1,3 1,4 1,5 3/2018

Soul Run Free Pro Bio S 1,3 150 sehr gut 1,4 1,3 1,0 1,2 1/2019

SoundMagic ST30 S 1,3 85 hervorragend 1,2 1,4 1,2 1,6 3/2018

Teufel Move BT  1,3 120 sehr gut 1,2 1,5 1,4 1,4 1/2017

Beyerdynamic Byron BT  1,4 100 sehr gut 1,4 1,5 1,5 1,4 1/2018

Focal Sparc Wireless  1,4 100 sehr gut 1,3 1,5 1,4 1,3 3/2017

Jaybird Tarah Pro S 1,4 160 gut 1,4 1,2 1,4 1,3 2/2020

JVC HA-ET50BT S 1,4 80 sehr gut 1,3 1,2 1,6 1,4 3/2017

Nuforce BE3  1,4 100 sehr gut 1,3 1,5 1,6 1,3 1/2018

Magnat LZR 948  1,4 130 gut - sehr gut 1,4 1,6 1,4 1,1 2/2017

SoundMagic E10BT  1,4 70 hervorragend 1,4 1,4 1,3 1,5 2/2017

JBL Under Armour Wireless S 1,5 180 gut 1,5 1,4 1,5 1,3 2/2016

KEF Motion One  1,5 250 gut 1,5 1,8 1,5 1,1 1/2018

Sennheiser CX 6.00 BT  1,7 100 befriedigend - gut 1,8 1,5 1,6 1,6 3/2018

Einstiegsklasse

3Sixt Studio Buds  1,4 50 sehr gut 1,4 1,5 1,5 1,2 4/2019

JVC HA-FX39BT  1,4 60 sehr gut 1,3 1,3 1,6 1,5 2/2018

Block Line Blue:One NC 1,5 200 gut 1,6 1,4 1,3 1,5 1/2018

JVC HA-FX21BT  1,5 30 sehr gut 1,6 1,4 1,4 1,5 1/2018

JVC HA-250BT S 1,5 50 sehr gut 1,4 1,5 1,6 1,8 1/2017

Panasonic RP-NJ300B  1,5 60 gut - sehr gut 1,5 1,4 1,7 1,5 3/2017

Auvisio SH-30  2,4 40 gut 3 1,8 1,8 1,4 3/2017

Bluetooth-In-Ear-Kopfhörer
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Spitzenklasse

Audeze Sine m 1,2 450 sehr gut 1,0 1,5 1,6 1,2 3/2016

Beyerdynamic Aventho wired g 1,2 330 gut - sehr gut 1,1 1,2 1,6 1,0 1/2019

Aëdle VK-2 g, H1 1,3 390 gut - sehr gut 1,1 1,5 1,4 1,2 1/2018

SoundMagic Vento P55 g, H1 1,3 230 sehr gut 1,3 1,4 1,3 1,5 3/2016

Luzli Roller Mk 01 g 1,4 3.500 angemessen 1,3 1,7 1,5 1,2 1/2018

Oberklasse

Thinksound On2 H1 1,3 280 gut - sehr gut 1,2 1,2 1,6 1,5 1/2017

Pioneer SE-MHR5  1,5 170 gut - sehr gut 1,4 1,6 1,6 1,5 2/2017

Einstiegsklasse

MTX iX3 g 1,2 80 sehr gut 1,1 1,3 1,6 1,2 1/2018

Lasmex C45 H3 1,3 60 sehr gut 1,2 1,2 1,6 1,5 1/2017

Omnitronic SHP-i3 H1 1,5 30 sehr gut 1,4 1,6 1,8 1,5 1/2017

On-Ear-Kopfhörer
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Referenzklasse

Ultrasone Saphire BAT+Elektrostat Hyb. 1,0 3.000 angemessen 1+ 1,2 1,5 1,3 4/2019

64 Audio Nio BAT+dynamisch 1,1 1.900 sehr gut 1+ 1,4 1,5 1,2 4/2020

64 Audio U12t BAT 1,1 2.200 angemessen 1+ 1,4 1,5 1,3 2/2020

64 Audio U18t BAT 1,1 3.300 angemessen 1+ 1,4 1,5 1,3 4/2019

AKG N5005 hybrid 1,1 1.000 sehr gut 1,0 1,3 1,2 1,2 3/2018

Final LAB II  1,1 3.900 angemessen 1,1 1,4 1,7 1,3 2/2017

InEar ProMission X BAT 1,1 2.100 gut - sehr gut 1,0 1,2 1,3 1,2 1/2020

Shure KES1500 e, mit DAC und Verst. 1,1 3.000 angemessen 1+ 1,3 1,1 1,5 2/2016

Vision Ears Elysium BAT+Dyn.+Elektrostat 1,1 2.500 angemessen 1+ 1,4 1,6 1,3 4/2020

Vision Ears Erlkönig BAT 1,1 4.200 angemessen 1+ 1,7 1,0 1,3 4/2019

Campfi re Audio Solaris hybrid 1,2 1.600 angemessen 1,0 1,2 1,6 1,2 2/2019

InEar ProPhile 8 BAT 1,2 1.300 gut - sehr gut 1,0 1,2 1,4 1,6 1/2017

InEar StageDiver 5 BAT 1,2 1.050 gut - sehr gut 1,0 1,2 1,4 1,6 2/2018

Meze Audio Rai Penta hybrid 1,2 1.100 sehr gut 1,0 1,3 1,4 1,2 3/2019

Obravo oamt-0 mit AMT Hochtöner 1,2 6.000 angemessen 1,0 1,6 1,5 1,2 2/2017

Shure SE846 BAT 1,2 1.000 sehr gut 1,0 1,3 1,4 1,5 3/2017

Westone W80 BAT 1,2 1.580 gut - sehr gut 1,1 1,3 1,3 1,4 1/2016

Audeze LCDi3 o, m 1,3 1.000 sehr gut 1,2 1,6 1,2 1,3 2/2020

Campfi re Audio Atlas  1,3 1.400 sehr gut 1,1 1,6 1,4 1,2 4/2018

Campfi re Audio Vega  1,3 1.500 gut - sehr gut 1,1 1,4 1,7 1,3 3/2017

Rhines 7 BAT 1,3 1.400 gut 1,1 1,4 1,7 1,3 2/2017

Technics EAH-TZ700  1,3 1.200 sehr gut 1,1 1,3 1,4 1,3 2/2020

Fender Thirteen-6 hybrid 1,4 1.770 angemessen 1,2 1,6 1,4 1,5 3/2019

Spitzenklasse

S‘Next Final B1 Hybrid 1,1 700 sehr gut 1+ 1,4 1,5 1,2 4/2019

Audeze iSine 10 Lightning o, m 1,2 480 sehr gut 1,1 1,5 1,3 1,3 2/2017

Cayin YB04 BAT 1,2 600 sehr gut 1,1 1,4 1,4 1,3 2/2020

Oriveti OH500 Hybrid 1,2 530 sehr gut 1,1 1,2 1,4 1,3 2/2020

Shure SE 425 H3, BT 1,2 300 sehr gut 1,2 1,3 1,2 1,4 4/2018

Shure SE535LTD BAT 1,2 490 sehr gut 1,0 1,2 1,4 1,4 3/2016

Aëdle ODS-1 H3 1,3 360 sehr gut 1,2 1,3 1,4 1,1 2/2018

Final F7200 BAT 1,3 460 gut - sehr gut 1,2 1,4 1,5 1,2 1/2017

MAS Audio Science X5i hybrid 1,3 300 sehr gut 1,2 1,5 1,5 1,4 2/2019

Radius W n°4  1,3 500 gut - sehr gut 1,0 1,6 1,8 1,6 3/2016

Sennheiser EI 800  1,3 700 gut 1,2 1,6 1,5 1,2 3/2017

Westone Pro AM 30 BAT 1,3 470 gut - sehr gut 1,3 1,3 1,3 1,4 4/2018

Westone Pro UM 30 BAT 1,3 420 gut - sehr gut 1,3 1,3 1,3 1,4 4/2018

Audio-Technica ATH-CRK10  1,4 330 gut - sehr gut 1,1 1,6 1,8 1,4 3/2016

Campfi re Audo Orion BAT 1,4 400 sehr gut 1,0 1,5 1,5 1,2 3/2017

Cardas A8 30th Anniversary Edition  1,4 400 sehr gut 1,1 1,4 1,6 1,2 3/2017

Etymōtic ER4SR BAT 1,4 400 gut - sehr gut 1,3 1,7 1,5 1,5 1/2017

Etymōtic ER4XR BAT 1,4 400 gut - sehr gut 1,2 1,7 1,5 1,5 1/2017

Final E5000  1,4 250 hervorragend 1,3 1,4 1,5 1,3 4/2018

Nu Force HEM4 BAT 1,4 350 gut - sehr gut 1,4 1,3 1,3 1,3 2/2017

Sennheiser IE 80 S  1,4 350 gut - sehr gut 1,4 1,4 1,5 1,5 2/2018

Ikko Obsidian OH10 Hybrid 1,5 220 gut 1,4 1,6 1,6 1,3 4/2019

Eytmotic ER3 SE BAT 1,6 230 gut - sehr gut 1,5 1,7 1,7 1,5 2/2018

Eytmotic ER3 XR BAT 1,6 230 gut - sehr gut 1,5 1,7 1,7 1,5 2/2018

Oberklasse

SoundMAGIC E80 H1 1,1 90 hervorragend 1,1 1,2 1,5 1,4 2/2016

1More E1001 Triple Driver H3 1,2 100 sehr gut 1,0 1,3 1,5 1,2 2/2018

Beyerdynamic Soul Byrd H3 1,2 80 hervorragend 1,0 1,2 1,6 1,2 2/2019

Final E4000  1,2 150 gut - sehr gut 1,0 1,3 1,7 1,3 1/2019

Final F3100 BAT 1,2 180 gut - sehr gut 1,0 1,4 1,6 1,2 1/2017

SoudMagic E11C H3 1,2 50 hervorragend 1,1 1,2 1,5 1,4 1/2019

Teufel Move Pro H1 1,2 120 sehr gut 1,0 1,4 1,6 1,4 3/2016

Final E2000  1,3 45 hervorragend 1,1 1,4 1,7 1,3 3/2017

Final E2000C H1 1,3 50 hervorragend 1,1 1,4 1,5 1,3 1/2018

Final E3000  1,3 55 hervorragend 1,1 1,4 1,7 1,3 3/2017

Final E3000C H1 1,3 60 hervorragend 1,1 1,4 1,5 1,3 1/2018

Mackie MP-240 hybrid 1,3 180 gut 1,2 1,5 1,5 1,4 4/2018

SoudMagic E11  1,3 45 hervorragend 1,1 1,2 1,7 1,4 1/2019

Panasonic RP-HDE5M H1 1,3 120 sehr gut 1,2 1,5 1,5 1,3 3/2017

Shozy/AAW Hibiki  1,3 90 sehr gut 1,1 1,3 1,6 1,4 1/2018

SoundMagic ST30 S 1,3 85 hervorragend 1,2 1,4 1,2 1,6 3/2018

Beyerdynamic Byron H1 1,4 50 sehr gut 1,3 1,5 1,6 1,5 1/2018

Final E1000  1,4 30 hervorragend 1,2 1,4 1,7 1,3 2/2019

NuForce HEM Dynamic H1 1,4 100 sehr gut 1,4 1,3 1,5 1,3 3/2017

Monoprice Monolith M300 o, m 1,6 90 gut 1,6 1,7 1,6 1,5 2/2020

In-Ear-Kopfhörer
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Meze 99 Classics g, H1 1,4 300 sehr gut 1,3 1,4 1,6 1,4 3/2016

Meze 99 Neo g 1,4 250 sehr gut 1,3 1,4 1,6 1,4 2/2017

Pioneer DJ HRM-1 g 1,4 210 sehr gut 1,3 1,2 1,6 1,4 1/2019

Oberklasse

Beyerdynamic DT 770 Pro g 1,1 160 sehr gut 1+ 1,2 1,8 1,5 2/2019

Beyerdynamic DT 240 Pro g 1,3 100 hervorragend 1+ 1,4 1,7 1,5 2/2018

German Maestro GMP 8.35 D g 1,3 165 gut - sehr gut 1,0 1,3 1,8 1,6 2/2020

Mackie MC-250 g 1,3 100 sehr gut 1,2 1,1 1,6 1,5 3/2019

Teufel Real Pure g, H1 1,3 120 hervorragend 1,1 1,2 1,6 1,4 1/2018

Fostex T40RP mk3 o, m 1,4 160 gut 1,2 1,4 1,7 1,5 2/2020

Fostex T50RP mk3 h, m 1,4 190 sehr gut 1,2 1,4 1,8 1,5 2/2017

Fostex T60RP h, m 1,4 330 gut 1,2 1,4 1,8 1,4 3/2018

Pioneer DJ HRM-6 g 1,4 170 gut 1,3 1,5 1,5 1,2 2/2020

Teufel Mute g, NC 1,4 170 sehr gut 1,4 1,4 1,4 1,5 2/2016

Ultrasone Pro 780 i g 1,4 200 gut 1,3 1,4 1,7 1,3 2/2020

Ninetec ProBeat Studio Boris Blank Edition g 1,5 150 gut - sehr gut 1,5 1,5 1,6 1,2 1/2018

Meters OV1 g, NC 1,9 250 befriedigend - gut 2,2 1,8 1,6 1,0 2/2019

Over-Ear-Kopfhörer
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Spitzenklasse

Master & Dynamic MW07  1,2 300 gut-sehr gut 1,2 1,3 1,3 1,1 1/2019

Sennheiser Momentum T. W. 2 NC 1,2 300 sehr gut 1,2 1,4 1,1 1,2 3/2020

Technics EAH-AZ70W NC 1,2 280 gut - sehr gut 1,1 1,3 1,1 1,4 4/2020

1More EHD9001TA NC 1,3 200 sehr gut 1,3 1,4 1,1 1,3 2/2020

Libratone Track Air+ NC 1,3 200 sehr gut 1,3 1,3 1,3 1,3 4/2019

Shure Aonic 215   1,3 275 gut - sehr gut 1,3 1,3 1,4 1,5 3/2020

Sennheiser Momentum Wireless  1,3 300 sehr gut 1,2 1,4 1,2 1,2 2/2019

Sony WF-1000XM3 NC 1,3 250 sehr gut 1,2 1,5 1,2 1,4 4/2019

FostexTM2 modular 1,4 350 gut 1,4 1,3 1,5 1,6 4/2019

Oberklasse

Huawei FreeBuds 3i NC 1,1 120 hervorragend 1,1 1,1 1,2 1,3 4/2020

Sony WF-1000X NC 1,1 220 sehr gut 1,3 1,4 1+ 1,2 2/2018

Jabra Elite 75t  1,2 180 sehr gut 1,2 1,2 1,2 1,4 2/2020

JBL Free  1,2 130 hervorragend 1,1 1,2 1,4 1,3 2/2019

JBL Refl ect Flow S 1,2 150 sehr gut 1,2 1,2 1,3 1,2 2/2020

Klipsch T5  1,2 200 gut-sehr gut 1,2 1,3 1,2 1,3 1/2020

Marley Liberate Air  1,2 150 sehr gut 1,2 1,2 1,3 1,3 2/2020

Urbanista London NC 1,2 150 sehr gut 1,2 1,2 1,2 1,2 4/2020

1More E1026 BT-I New Version 2019  1,3 100 hervorragend 1,3 1,3 1,4 1,5 4/2019

Cambridge Audio Melomania 1  1,3 130 hervorragend 1,2 1,4 1,4 1,5 4/2019

Creative Outlier Gold  1,3 100 hervorragend 1,3 1,2 1,2 1,5 1/2020

Jabra Elite Active 65t  1,3 190 gut - sehr gut 1,2 1,4 1,1 1,5 2/2019

JVC HA-ET90 BT S 1,3 180 sehr gut 1,3 1,2 1,3 1,5 3/2018

Lypertek TEVI  1,3 100 sehr gut 1,2 1,6 1,3 1,4 1/2020

Nuforce BE Free8  1,3 200 gut - sehr gut 1,2 1,2 1,4 1,3 2/2018

Jabra Elite 65t  1,3 170 sehr gut 1,2 1,4 1,2 1,5 4/2018

House of Marley Redemption ANC NC 1,4 150 sehr gut 1,4 1,5 1,1 1,3 4/2020

Jabra Elite Sport S, Hf 1,4 250 gut - sehr gut 1,4 1,2 1,1 1,0 1/2018

JBL Live 300TWS  1,4 150 gut - sehr gut 1,2 1,6 1,5 1,3 4/2020

JBL Tune 220TWS  1,4 150 sehr gut 1,3 1,5 1,6 1,3 3/2020

JVC HA-ET45T S 1,4 100 gut - sehr gut 1,3 1,4 1,6 1,5 4/2020

JVC HA-XC70BT  1,4 180 gut 1,4 1,3 1,5 1,2 1/2019

Nuforce BE Free5  1,4 100 sehr gut 1,6 1,3 1,3 1,2 4/2018

Nuforce BE Free6  1,4 80 hervorragend 1,4 1,3 1,4 1,5 4/2019

Plantronics Backbeat Fit 3100 S 1,4 150 gut 1,4 1,3 1,4 1,5 5/2019

Sack it Rock it  1,4 140 gut 1,4 1,4 1,4 1,4 1/2020

Soul X-Shock S 1,4 160 sehr gut 1,6 1,1 1,4 1,2 3/2018

Teufel Airy True Wireless  1,4 150 gut 1,2 1,2 1,6 1,3 4/2020

Einstiegsklasse

3Sixt Studio True Wireless Earbuds  1,2 70 sehr gut 1,0 1,2 1,5 1,5 3/2019

Lenco EPB-440  1,3 80 hervorragend 1,3 1,4 1,3 1,2 2/2019

Nedis HPBT5050BK  1,3 80 sehr gut 1,2 1,3 1,5 1,7 2/2017

Nedis HPBT5051BK  1,3 70 sehr gut 1,3 1,2 1,5 1,4 3/2019

QCY T2C  1,4 40 hervorragend 1,3 1,5 1,3 1,5 4/1029

Auvisio True-Wireless Bluetooth  1,6 100 sehr gut 1,6 1,6 1,4 1,6 3/2017

Motorola Verve Buds 500  1,6 100 gut 1,8 1,8 1,4 1,4 3/2019

True-Wireless-Kopfhörer
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Spitzenklasse

Beyerdynamic Aventho wireless g 1,1 450 gut 1,1 1,2 1,2 1,0 3/2018

Bowers & Wilkins P5 Wireless g 1,3 400 gut 1,2 1,5 1,6 1,2 1/2017

AKG N60NC Wireless NC 1,4 300 sehr gut 1,3 1,6 1,3 1,2 1/2018

Oberklasse

JBL Under Armour Sport Wireless Train g, Sport 1,2 200 sehr gut 1,2 1,3 1,3 1,2 3/2019

Adidas RPT-01 g, Sport 1,3 170 sehr gut 1,3 1,3 1,5 1,2 2/2020

SoundMagic BT30 g 1,3 115 sehr gut 1,3 1,2 1,5 1,5 2/2017

Teufel Airy (2018) g 1,3 150 gut - sehr gut 1,2 1,3 1,4 1,2 2/2019

Jabra Elite 45h g 1,4 100 gut - sehr gut 1,4 1,4 1,5 1,5 4/2020

Poly BackBeat Fit 500 g, Sport 1,4 100 sehr gut 1,4 1,3 1,5 1,2 3/2019

Koss Porta Pro Wireless g 1,5 100 gut - sehr gut 1,6 1,2 1,5 1,2 1/2019

Nomads Audio WEAROne g, NC 1,8 140 gut 2,0 1,6 1,5 1,3 4/2020

Einstiegsklasse

SoundMagic B22BT g 1,3 45 hervorragend 1,2 1,2 1,6 1,5 3/2018

Headsound OnE g 1,4 50 sehr gut 1,3 1,4 1,6 1,2 3/2018

JVC HA-S30BT g 1,6 60 sehr gut 1,6 1,6 1,6 1,4 1/2018

Bluetooth-On-Ear-Kopfhörer
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Spitzenklasse

JVC XP-EXT1 g 1,2 1.000 gut - sehr gut 1,2 1,3 1,2 1,5 4/2020

Surround-Kopfhörer
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Referenzklasse

Beyerdynamic Amiron Wireless  1,3 700 gut 1,3 1,2 1,2 1,3 4/2018

Spitzenklasse 

Sennheiser Momentum Wireless 3 g, NC 1,1 400 sehr gut 1,1 1,2 1,1 1,2 1/2020

AKG K371-BT g 1,2 200 sehr gut 1,2 1,1 1,2 1,2 4/2020

Bowers & Wilkins PX g, NC 1,2 400 sehr gut 1,3 1,4 1+ 1,2 2/2018

Dali iO-6 g, NC 1,2 400 gut - sehr gut 1,2 1,3 1,1 1,2 1/2020

Jabra Elite 85h g, NC 1,2 250 sehr gut 1,2 1,3 1,1 1,3 1/2020

JBL Club One g, NC 1,2 350 sehr gut 1,2 1,2 1,2 1,2 3/2020

Marshall Monitor II A.N.C. g, NC 1,2 300 sehr gut 1,2 1,2 1,2 1,2 3/2020

Panasonic RP-HD605N g, NC 1,2 300 sehr gut 1,2 1,3 1,2 1,3 1/2019

Panasonic RP-HD610N g, NC 1,2 300 sehr gut 1,2 1,3 1,2 1,3 1/2020

Plantronics BackBeat Fit 6100 g, S 1,2 170 sehr gut 1,2 1,2 1,3 1,4 2/2020

Sennheiser PXC 550-II Wireless g, NC 1,2 350 sehr gut 1,2 1,2 1,1 1,5 2/2020

Sony WH-1000XM3 g, NC 1,2 380 gut - sehr gut 1,2 1,2 1+ 1,2 1/2019

Technics EAH-F70N g, NC 1,2 400 gut - sehr gut 1,2 1,3 1,2 1,2 4/2019

Teufel Real Blue NC g, NC 1,2 230 sehr gut 1,2 1,2 1,3 1,4 1/2018

Teufel Mute BT g, NC 1,2 200 sehr gut 1,2 1,2 1,2 1,6 2/2017

Teufel Real Blue g 1,3 170 sehr gut 1,2 1,2 1,5 1,4 2/2018

Audio Block BLU:TWO g, NC 1,3 250 sehr gut 1,2 1,4 1,6 1,4 2/2017

Phiaton BT 460 g 1,3 230 sehr gut 1,3 1,4 1,3 1,4 1/2017

Audio-Technica ATH-M50xBT g 1,4 200 gut - sehr gut 1,3 1,6 1,4 4,4 4/2019

JBL Live 650BTNC g, NC 1,4 200 gut - sehr gut 1,3 1,5 1,5 1,3 2/2020

Panasonic RB-M700B g, NC 1,4 180 gut - sehr gut 1,4 1,4 1,3 1,5 4/2020

JBL Everest Elite 750NC g, NC 1,5 300 gut 1,5 1,8 1,5 1,1 1/2018

Oberklasse

JVC  HA-S90BN-B g, NC 1,3 150 sehr gut 1,3 1,3 1,3 1,5 2/2017

Magnat LZR 588 BT g 1,3 130 sehr gut 1,3 1,3 1,2 1,4 1/2016

Panasonic RP-HTX90N g, NC 1,3 150 sehr gut 1,2 1,7 1,2 1,2 3/2019

Panasonic RP-HTX80B g 1,4 100 sehr gut 1,3 1,7 1,3 1,2 2/2018

Einstiegsklasse

Motorola Escape 800 ANC g, NC 1,3 60 sehr gut 1,3 1,3 1,3 1,6 2/2019

Monoprice SonicSolace g, NC 1,5 60 hervorragend 1,5 1,5 1,4 1,2 2/2020

Bluetooth-Over-Ear-Kopfhörer
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Referenzklasse

Campfi re Audio Equinox  1,2 1.600 sehr gut 1,1 1,0 1,4 1,2 4/2019

Spitzenklasse

Scheinhardt ACS Encore BAT 1,2 1.020 gut 1,2 1,0 1,3 1,5 3/2018

Scheinhardt ACS Studio Evolve BAT, customised 1,3 880 sehr gut 1,4 1,0 1,3 1,5 3/2017

Hörluchs HL5212 BAT 1,3 500 gut - sehr gut 1,3 1,0 1,5 1,3 4/2018

EarPhones Unisound BAT 1,3 500 sehr gut 1,3 1,0 1,4 1,7 4/2019

ACS Studio Evoke BAT 1,7 380 gut 2,2 1,0 1,3 1,5 3/2017

Oberklasse

Scheinhardt jump ’n’ run BAT, S, BT 1,1 300 sehr gut 1,1 1,0 1,2 1,5 2/2020

Audia Akustik PheeL BAT 1,3 250 sehr gut 1,4 1,1 1,5 1,7 4/2019

Custom-In-Ear-Monitors
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Spitzenklasse

1More Dual Driver ANC Pro EHD9001BA NC 1,2 170 sehr gut 1,1 1,2 1,1 1,4 4/2020

Audio-Technica ATH-DSR5BT  1,3 400 gut - sehr gut 1,3 1,2 1,4 1,4 1/2019

Sennheiser Momentum In-Ear Wireless Black  1,3 200 sehr gut 1,2 1,2 1,4 1,4 3/2017

Oberklasse

1More E1004BA NC, BAT Hybrid 1,2 110 hervorragend 1,1 1,2 1,2 1,2 2/2019

SoundMagic E11BT  1,2 80 sehr gut 1,1 1,2 1,4 1,4 2/2019

JBL Everest Elite 150NC NC 1,3 200 sehr gut 1,3 1,3 1,2 1,3 1/2019

Einstiegsklasse

QCY-L2 NC 1,5 40 hervorragend 1,5 1,5 1,3 1,8 2/2020

Neckband-Bluetooth-In-Ears
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Spitzenklasse

Pioneer HDJ-X10  1,2 340 gut 1,1 1,4 1,3 1,3 3/2018

Oberklasse

Pioneer DJ HDJ-S7  1,3 200 gut 1,2 1,5 1,3 1,5 4/2018

Pioneer DJ HDJ-X5BT BT 1,3 160 gut - sehr gut 1,3 1,4 1,4 1,5 2/2019

DJ-Kopfhörer
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Referenzklasse

JPS Labs / Super HP Diana  1,2 1.610 angemessen 1 1,2 1,4 2/2019

Spitzenklasse

Silent Wire Serie Ag Verlängerung 1,1 514 hervorragend 1,1 1 1,3 2/2019

Cardas Clear Headphone  1,2 650 sehr gut 1,1 1,2 1,3 2/2019

JPS Labs / Abyss DNA Cable  1,2 660 hervorragend 1,2 1,1 1,3 2/2019

Silent Wire Series 16 Verlängerung 1,2 240 sehr gut 1,1 1,3 1,2 2/2019

Nordost Blue Heaven  1,3 550 sehr gut 1,2 1,4 1,2 2/2019

Oberklasse

Cardas Cross Headphone  1,4 230 sehr gut 1,4 1,5 1,4 2/2019

Audioquest Golden Gate Verlängerung 1,5 120 sehr gut 1,6 1,5 1,6 2/2019

InAkustik Exzellenz Verlängerung 1,5 80 hervorragend 1,2 1,6 1,4 2/2019

Kopfhörerkabel

Anmerkung Note Preis* Preis/Leistung Ve
ra

rb
ei

tu
ng

 (2
0%

)

Pe
rfo

rm
an

ce
ein

fl u
ss

 (6
0%

)

Pr
ax

is
 (2

0%
)

Ausgabe

Oberklasse

Aune Audio B1  1,2 300 sehr gut 1,1 1,5 1,4 3/2016

Mobile Verstärker
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Referenzklasse

DPA 4560 CORE binaural 1,3 1.000 gut - sehr gut 1,0 1,5 1,7 1,2 4/2020

Spitzenklasse

Sennheiser MK 4 K 1,3 300 sehr gut 1,2 1,3 1,5 1,1 2/2018

Oberklasse

Beyerdynamic Fox K, USB 1,3 160 sehr gut 1,3 1,2 1,2 1,3 2/2019

Mikrofone

Anmerkung Note Preis* Preis/Leistung Kl
an

g 
(5

0%
)

Au
ss

ta
ttu

ng
 (2

0%
)

Be
di

en
un

g 
(2

0%
)

Ve
ra

rb
ei

tu
ng

 (1
0%

)

Ausgabe

25

4/2020Seite 42

Referenzklasse

Mal Valve HeadAmp Three Mk. VI R, SA, SE, E 1+ 6.250 gut 1+ 1,2 1,3 2/2020

AudioValve Luminare R, SA, SE, D/o 1,0 3.390 gut 1,0 1,1 1,2 3/2016

AudioValve Solaris R, SA, SE, D/o 1,0 4.600 gut 1,0 1,0 1,2 3/2018

EAR Yoshino HP4 R 1,0 4.315 gut - sehr gut 1+ 1,6 1,5 1/2017

Fostex HP-V8 R 1,0 12.490 angemessen 1+ 1,8 1,5 3/2019

Feliks-Audio Euforia mark II R 1,2 2.000 sehr gut 1,0 1,8 1,5 4/2018

HD-Klassik Headphone Optimizer  1,2 2.500 gut - sehr gut 1,1 1,6 1,5 1/2016

Opera Consonance Linear-5 R, SA, SE 1,2 3.500 sehr gut 1,0 1,5 1,5 3/2017

Silent Wire KV   1,2 2.800 sehr gut 1,0 2,0 1,5 3/2017

SPL Phonitor x SA, SE 1,2 2.100 sehr gut 1,2 1,3 1,4 2/2016

ViVa Audio Egoista 2A3 R 1,2 8.650 angemessen 1,0 1,4 1,6 2/2020

EnigmaAcoustcs Athena A1 H 1,3 2.000 gut - sehr gut 1,2 2,0 1,5 1/2016

Eternal Arts Twin Type Prof. R 1,3 2.700 gut - sehr gut 1,1 1,8 1,6 2/2016

Trafomatic Audio Head 2 R 1,4 2.900 gut - sehr gut 1,3 1,8 1,5 1/2018

Opera Audio Consonance Linear 25 R, SE, SA 1,3 2.300 gut - sehr gut 1,2 1,6 1,3 1/2019

Opera Audio Consonance Linear X R, SE, SA  10.000 angemessen  1,4 1,4 4/2018

Spitzenklasse

Abacus Cuffi no mit Widerstandsleiter-Poti Phonooption 1,1 790 hervorragend 1,0 1,3 1,4 2/2019

Hafl er HA75 Tube Head H 1,1 1.300 sehr gut 1,1 1,2 1,5 3/2016

Linnenberg Maestro SE SE, SA 1,1 1.000 sehr gut 1,0 1,4 1,5 1/2017

Meier Audio Corda Classic-ff  1,1 720 hervorragend 1,0 1,4 1,2 1/2016

Funk Tonstudiotechnik LAP-2.V4-S J Vorverstärker 1,2 1.340 sehr gut 1,0 1,6 1,5 2/2018

Harmony Design EAR 903 SE, SA 1,2 1.700 gut - sehr gut 1,0 1,6 1,5 1/2017

HiFiMan Jade II Verstärker E 580 V 1,2 1.850 sehr gut 1,,1 1,5 1,6 2/2020

Ifi  iCan Pro SE, SA (R) 1,2 1.950 gut - sehr gut 1,1 1,0 1,6 3/2018

Modenaudio Lympha  1,2 1.960 gut - sehr gut 1,1 1,5 1,3 4/2018

Reußenzehn Harmonie III M.S.L.E.  1,2 2.200 gut 1,0 1,4 1,5 1/2017

Reußenzehn Harmony III R 1,2 950 sehr gut 1,2 1,5 1,5 1/2016

Trafomatic Audio Experience Head One R 1,2 1.700 sehr gut 1,1 1,6 1,8 2/2018

Harmony Design EAR 09  1,3 650 hervorragend 1,1 2,2 1,5 2/2019

Harmony Design EAR 90  1,3 1.200 sehr gut 1,1 1,8 1,6 1/2016

KingSound M-20 E 550 V 1,3 1.800 sehr gut 1,1 2,0 1,7 2/2020

Cayin iHA-6  1,4 900 gut - sehr gut 1,3 1,5 1,4 4/2018

Lehmannaudio Linear D H 1,4 1.200 gut - sehr gut 1,2 1,8 1,6 2/2016

Oberklasse 

Heed CanAmp  1,2 380 sehr gut 1,2 2,0 1,3 3/2016

Lake People G109-A  1,3 420 sehr gut 1,0 2,0 1,7 1/2016

Nu Force HA-200 SA, SE – 1 Kanal 1,3 350 sehr gut 1,2 1,8 1,3 2/2016

Trigon Exxpert  1,3 450 sehr gut 1,1 1,8 1,6 4/2018

Edwards Audio Apprentice HA  1,5 150 hervorragend 1,4 2,0 1,6 2/2017

Mackie HM-400 4-fach 1,5 180 sehr gut 1,5 1,2 1,5 4/2019

Mackie HM-800 8-fach 1,5 220 sehr gut 1,5 1,4 1,6 4/2019

Einstiegsklasse

Mackie HM-4 4-fach 1,5 50 sehr gut 1,8 1,6 1,5 4/2019

Kopfhörerverstärker (stationär)
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Referenzklasse

Acoustic Research AR-M2 BT, Wf 1,0 1.300 sehr gut 1+ 1,8 1,5 1/2018

Astell & Kern A&futura SE100 BT, Wf 1,0 1.800 sehr gut 1+ 1,5 1,4 4/2018

Astell & Kern A&ultima SP1000M BT, Wf 1,0 2.250 gut – sehr gut 1+ 1,4 1,4 1/2019

Sony DMP-Z1 BT (empf) 1,0 9.000 angemessen 1+ 1,2 1,8 3/2019

Cayin N6MK2 + E01 BT, Wf 1,0 1.898 gut - sehr gut 1+ 1,4 1,4 2/2020

Cayin N2MK2 BT, Wf 1,1 1.500 gut - sehr gut 1,0 1,3 1,4 4/2019

Cayin N6MK2 + T01 BT, Wf 1,1 1.798 gut - sehr gut 1,0 1,3 1,4 2/2020

Astell & Kern KANN BT, Wf 1,1 1.100 sehr gut 1,0 1,2 1,4 2/2017

Sony Walkman NW-WM1A BT 1,2 1200 gut - sehr gut 1,1 1,6 1,2 3/2020

Sony Walkman NW-WM1Z BT 1,2 3300 angemessen 1,1 1,6 1,2 3/2020

TheBit Opus #2 BT, Wf 1,2 1.500 gut - sehr gut 1,1 1,3 1,5 3/2017

Spitzenklasse

Astell&Kern AK 70 MK II BT, Wf 1,1 750 sehr gut 1,0 1,5 1,4 1/2018

Astell&Kern A&norma SR15 BT, Wf 1,2 750 sehr gut 1,0 1,6 1,4 2/2019

Astell & Kern AK 70 BT, Wf 1,2 650 sehr gut 1,1 1,5 1,4 3/2016

Sony NW-ZX100HN incl. KH 1,3 700 gut - sehr gut 1,2 1,5 1,8 1/2016

Oberklasse

Cayin N3 BT 1,2 190 sehr gut 1 1,8 1,6 1/2018

Digital Audioplayer  (DAP)
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Referenzklasse

Chord Electronics Hugo 2 + 2go mit Streamer/Server 1,2 2.250 gut - sehr gut 1,1 1,4 1,6 4/2020

ALO Continental Dual Mono R 1,3 1.700 gut - sehr gut 1,2 1,5 1,5 4/2018

Woo Audio WA11 Topaz  1,3 1.680 gut - sehr gut 1,1 1,8 1,5 3/2019

Spitzenklasse

Chord Mojo  1,2 600 sehr gut 1,1 1,7 1,3 2/2016

iFi xDSD  1,2 450 sehr gut 1,2 1,2 1,5 4/2018

AudioQuest Dragonfl y Cobalt  1,3 300 sehr gut 1,1 2,0 1,5 2/2020

LH Labs Geek Out V2+  1,3 550 sehr gut 1,1 1,8 1,6 1/2017

Oppo HA-2  1,3 400 hervorragend 1,2 1,5 1,5 2/2016

Ultrasone Panther  1,3 400 sehr gut 1,2 1,7 1,4 4/2019

Oberklasse

iFi Audio Hip DAC  1,2 160 sehr gut 1,0 1,3 1,4 3/2020

Beyerdynamic Impacto Universal nur für Beyerd. KH 1,2 330 sehr gut 1,2 1,5 1,2 1/2019

Apogee Groove  1,2 400 sehr gut 1,1 1,8 1,2 1/2016

Einstiegsklasse

Hama USB-C-Adapter für 3,5-mm-Klinke  1,4 30 sehr gut 1,4 1,3 1,5 4/2019

Mobile DAC/Kopfhörerverstärker
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AMT  – Air Motion Transformer

BAT  – Balanced Armatur Treiber

BT  – Bluetooth

BT-Mod +  –  Bluetooth Modul. + Kopfhörer am Kabel besser, 

– am Kabel schlechter

C  – Custom, maßgefertigter Kopfhörer

D/o  – DAC Optional (auch ohne DAC)

e  – elektrostatischer Treiber

E  – für elektrostatische Kopfhörer (Stax-Anschluss)

g  – Kopfhörer geschlossene Bauweise

h  – Kopfhörer halboffene Bauweise

Hf  – Pulsmesser - Herzfrequenz

H1  – Headset mit 1-Knopf Fernbedienung

H3  –  Headset mit 3-Knopf Fernbedienung, i – iPhone, 

A – Android, u – umschaltbar

Hybrid  – dynamische + BA-Treiber

m  – magnetostatischer Treiber

NC  – noise cancelling – aktive Geräuschunterdrückung

o  – Kopfhörer offene Bauweise

R  – Röhre, H – Hybrid Röhre/Transistor

S  – Sportkopfhörer

SA  – symmetrische Ausgänge

SE  – symmetrische Eingänge

Wf  – Wi-Fi

K  – Kondensator-Mikrofon

Legende

Referenzklasse

AudioValve Luminare DAC R, SA, SE, D/o 1,0 4.390 gut 1,0 1,1 1,2 3/2016

AudioValve Solaris DAC R, SA, SE, D/o 1,0 5.600 gut 1,0 1,0 1,2 3/2018

Audio-Technica HA5050H SE 1,1 6.000 gut 1,0 1,7 1,3 1/2019

Meier Audio Corda Soul  1,1 4.100 gut - sehr gut 1,0 1,3 1,3 3/2019

SPL Director/Phonitor e SE, SA 1,1 4.300 sehr gut 1,0 1,4 1,5 2/2016

SPL Phonitor xe SE, SA, D/o 1,1 2.800 sehr gut 1,0 1,4 1,4 1/2019

SPL Phonitor x mit DAC768xs SE, SA, D/o 1,2 2.800 sehr gut 1,1 1,4 1,5 1/2020

SPL Phonitor se mit DAC768xs  1,2 1.400 sehr gut 1,1 1,8 1,5 4/2020

Audio-Optimum NOS-DAC 2 kein USB* 1,3 3.800 gut 1,0 2,0 1,3 2/2019

EAR Yoshino Acute Classic CD-Player, R, SE, SA 1,3 5.000 gut - sehr gut 1,2 1,5 1,5 2/2017

Sennheiser HDV 820 SA, SE 1,3 2.400 gut - sehr gut 1,2 1,6 1,6 2/2019

Spitzenklasse 

Ayre Codex SA 1,0 1.900 sehr gut 1+ 1,6 1,5 2/2020

Burson Audio Conductor 3 Reference  1,1 2.000 gut - sehr gut 1,0 1,4 1,4 2/2020

Ekco EVH R, SE 1,1 2.000 sehr gut 1,0 1,4 1,5 2/2020

Harmony Design D90 SA 1,2 1.700 gut - sehr gut 1,0 1,8 1,5 1/2020

KECES S3 SE, SA 1,2 1.500 hervorragend 1,2 1,3 1,2 1/2018

Matrix Audio Element i SA 1,2 1.300 sehr gut 1,2 1,1 1,2 2/2020

Musical Fidelity MX-DAC/MX-HPA SE, SA 1,2 2.000 sehr gut 1,2 1,6 1,5 1/2017

Quad PA-One+ R, SE 1,2 1.700 sehr gut 1,2 1,5 1,5 2/2019

RME ADI-2 DAC  1,2 1000 hervorragend 1,2 1,0 1,5 2/2020

Sony TA-ZH1ES SA 1,2 2.000 gut - sehr gut 1,2 1,3 1,2 3/2018

SPL Crimson 3 Audio-Interface 1,2 770 hervorragend 1,2 1,2 1,7 2/2018

Stax SRM-D50 E 580 V 1,2 1.350 sehr gut 1,11 1,4 1,5 1/2020

Lehmannaudio Linear D  1,3 1.350 sehr gut 1,2 1,8 1,5 3/2017

Lehmannaudio Drachenfels (2019) mit USB-DAC  1,3 980 sehr gut 1,2 1,8 1,5 2/2019

Soulnote SD300 SE, SA 1,4 1.700 gut 1,3 1,6 1,4 3/2018

Oberklasse

Matrix Audio mini-i pro 2  SE, SA 1,1 600 hervorragend 1,0 1,5 1,2 2/2017

JDS Labs The Element  1,2 390 hervorragend 1,0 1,6 1,2 3/2018

Korg DS-DAC-10R mit ADC für Schallpl. 1,2 560 hervorragend 1,2 1,2 1,5 2/2018

Matrix Audio M-Stage HPA-3U  1,2 400 sehr gut 1,1 1,7 1,3 1/2016

Taga Harmony TDHA-500T v.2  1,4 350 hervorragend 1,3 1,6 1,5 4/2019

Einstiegsklasse

Musical Fidelity V90-HPA  1,2 250 hervorragend 1,1 1,5 1,4 2/2016

Nu Force mDAC5  1,2 300 sehr gut 1,2 1,7 1,4 2/2016

DAC/Kopfhörerverstärker
Kopfhörerverstärker mit DAC-Board
Kopfhörerverstärker/DAC-Kombinationen
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* USB über modifi zierten Matrix X-SPDIF, Bundle 4400 Euro

• Händlermarkt

The Pioneer of Headphone Stands
Weitere Informationen unter 
www.rooms-design.de

ROOM(S)  
FOR YOUR HEADPHONES

JETZT 
NEU

ROOM‘s Kopfhörerstative, Kopfhörerhalter, 
Kopfhörerständer und ganz  neu Wandhalter  
für Hi-Fi, High-End, professionelle Tonstudios, 
Regieräume und Rundfunkstudios finden Sie  

bei Ihrem Fachhändler.
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• Test I Noise-Cancelling-Bluetooth-On-Ear-Kopfhörer Nomads Audio WEAROne

27

Die dänische Designmarke Nomads Audio nimmt moderne Nomaden 
in den Fokus – Menschen, die viel unterwegs sind, viel sehen, erleben 
und deren Halt und Konstante im Leben die Musik ist. Solchen Men-
schen beschert Nomads Audio mit dem WEAROne einen stylischen 
Bluetooth-On-Ear.
Mal ist Musik eine Möglichkeit, aus dem All-
tag auszubrechen, sich seine Auszeit zu neh-
men, zu träumen, mal ist sie Halt und „Hei-
mat“, wenn es im Leben allzu bunt hergeht. 
Ich denke, egal, in welcher Situation man 
Musik genießt und was sie für einen bedeu-
tet, sollte man sich einen guten Kopfhörer 
gönnen.

Ausstattung
Der Over-Ear WEAROne hat eine Menge zu 
bieten: Bluetooth mit dem klangverbessern-
dem aptX-Codec, 20 Stunden Spielzeit, aktive 
Geräuschunterdrückung und die Möglich-

keit, ihn alternativ am Kabel zu betreiben. 
Das Ganze ist extrem schick und haptisch 
ansprechend verpackt. An Farben stehen 
Schwarz, Weiß und Grau zur Wahl.

Passform
Für einen On-Ear fällt der Nomads WEAROne 
recht groß aus, man könnte ihn auch für ei-
nen Over-Ear halten. Doch die weichen Ohr-
polster sind so breit, dass sie auf den Ohren 
aufl iegen und der Platz „unter“ den Polstern 
nicht für die kompletten Ohren reicht. Mit 
225 Gramm ist er recht leicht. Der Anpress-
druck sorgt für einen sicheren Halt auf dem 

Dänen ohne 
festen Wohnsitz

Kopf. Während das Polster des Kopfbügels 
wenig zu tragen hat, haben die Ohrpolster 
Mühe, den Anpressdruck bequem zu vertei-
len. Gelenke und Kopfbügel bieten einen 
weiten Verstellbereich.

Klang
Der WEAROne weist eine deutliche Beto-
nung des Bass/Grundton-Bereichs auf. Die 
fällt so bemessen aus, dass sich Präsenzbe-
reich und Hochton kaum dagegen behaupten 
können. Das ist ein bisschen schade, denn 
Aufl ösung und Dynamik wirken im gesam-
ten Frequenzband überzeugend. Mit einge-
schaltetem ANC rücken Mitten und Höhen 
etwas stärker in den Vordergrund und das 
Klangbild wirkt ausgeglichener. Am Kabel, 
an einen hochwertigen Kopfhörerverstärker 
angeschlossen, klingt er wieder eher wie 
ohne ANC, wobei Aufl ösung und Dynamik 
noch zulegen.

Fazit 
Der Nomads Audio WEAROne ist ein schön 
gestalteter und hochwertig verarbeiteter 
Over-Ear Kopfhörer, der klanglich einen et-
was zwiespältigen Eindruck hinterlässt.

 mm

Technische Daten

 Typ:  On-Ear
 Anschluss:  Bluetooth, 

 3,5-mm-Stereo-Klinkenstecker
 Frequenzgang:  20 – 20.000 Hz
 Impedanz:  Kabel: 86 Ohm
 Wirkungsgrad:  Kabel: 93 dB
 Bluetooth:  4.2 mit aptX
 Spielzeit:  20 Stunden 
 Bauart:  geschlossen, dynamisch
 Gewicht:  225 g
 geeignet für:  Smartphones, mobile Player
 Ausstattung:  1,2-m-Anschlusskabel mit 

 3,5-mm-Stereoklinke, USB-Ladekabel

Oberklasse

1,8EAR IN
Das Kopfhörermagazin

Preis/Leistung gut

4
/2

0
2

0

Noise-Cancelling-Bluetooth-Over-Ear-Kopfhörer

Nomads Audio WEAROne

 Preis:  140 Euro
 Vertrieb:  Nomad, Åbyhøj, DK
 Internet:  www.nomadsaudio.com

 Bewertung: Klang 50% 2,0

 Passform 20% 1,6

 Ausstattung 20% 1,5

 Design 10% 1,3



• Test I Bluetooth-On-Ear-Kopfhörer Jabra Elite 45h

EAR IN  4/202028

Die Marke Jabra steht für mich für hochwertige Kopfhörer, bei denen 
gutes Design mit ausgereifter Technik und sauberem Klang einherge-
hen. Der neue Elite 45h bestätigt diesen Eindruck einmal mehr.

Ganz ehrlich? Hinter der Marke Jabra steht 
die GN Netcom Group, die 1869 in Däne-
mark als Great Northern Telegraph Compa-
ny gegründet wurde. Neben professioneller 
Nachrichtentechnik ist der Konzern auf dem 
Gebiet Hörgeräte (ReSound) und professio-
nelle Headsets (Jabra) unterwegs. Als die ers-
ten Consumer-Kopfhörer von Jabra kamen, 
war ich skeptisch, ob die sich auf dem Markt 
zwischen Lifestyle und audiophilen Ansprü-
chen durchsetzen. Sie haben es geschafft und 
der Elite 45h ist dafür ein schönes Beispiel.

Ausstattung
Der On-Ear ist ganz auf Bluetooth ausgerich-
tet. Auf die Möglichkeit, den Elite 45h auch 
am Kabel zu betreiben, hat Jabra verzichtet. 
Doch bei 50 Stunden Spielzeit wird wohl nie-
mand ein Kabel benötigen. Wie gewohnt hat 
Jabra großen Wert auf die Headset-Funktio-
nen gelegt: Zum Telefonieren und zum An-
sprechen des Sprachassistenten gibt es zwei 
Mikrofone mit Störgeräuschunterdrückung. 
Gut erreichbare Tasten am rechten Gehäuse 
dienen der Rufannahme, dem Aufruf von Siri, 

Erfolgsmodell

Cortana & Co. oder der Steuerung der Player-
App auf dem Smartphone.

Passform
Auf den Ohren sitzt der Elite 45h sehr be-
quem. Der geringe Anpressdruck hat aller-
dings zur Folge, dass er wenig Halt hat. Im 
Alltag sollte das allemal reichen, aber für 
sportliche Aktivitäten eignet er sich weniger.

Klang
Der Klang des 45h ist klasse. Er bietet 

einen tiefen, betonten Bass, der so 
abgestimmt ist, dass er keinen ne-
gativen Einfl uss auf die sehr kla-
re und detailreiche Wiedergabe 
von Mitten und Höhen hat. Das 
eignet sich gut für jede Art von 
Musik und bietet beim Tele-
fonieren eine hervorragende 
Sprachverständlichkeit.

Fazit 
Der Elite 45h ist ein typischer 
Jabra: technisch durchdacht, 
hoch funktional, schick desi-
gnt und mit sauberen Klang.
 

mm

Technische Daten

 Typ:  On-Ear
 Anschluss:  Bluetooth
 Frequenzgang:  20 – 20.000 Hz
 Bluetooth:  5.0 
 Spielzeit:  50 Stunden 
 Bauart:  geschlossen, dynamisch
 Gewicht:  160 g
 Geeignet für:  Smartphones, mobile Player
 Ausstattung:  USB-Ladekabel, Tasche

Oberklasse

1,4EAR IN
Das Kopfhörermagazin

Preis/Leistung gut - sehr gut

4
/2

0
2

0

Bluetooth-On-Ear-Kopfhörer

Jabra Elite 45h

 Preis:  100 Euro
 Vertrieb:  GN Audio Germany, Rosenheim
 Internet:  www.jabra.com.de

 Bewertung: Klang 50% 1,4

 Passform 20% 1,4

 Ausstattung 20% 1,5

 Design 10% 1,5
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• Test I Bluetooth-Noise-Cancelling-Over-Ear-Kopfhörer Panasonic RB-M700B

29

„ Sie mag Musik nur, wenn sie laut ist

Das ist alles, was sie hört

Sie mag Musik nur, wenn sie laut ist

Wenn sie ihr in den Magen fährt ...“(Herbert Grönemeyer: Musik nur, wenn sie laut ist)

Wir hätten da was – den Panasonic RB-M700B

Hier im Ruhrgebiet, in dem unser Verlag sitzt, 
ist es keine Schande, wenn man auf Gröne-
meyer steht. Der eingangs zitierte Songtext 
entstammt dem Album „Gemischte Gefühle“ 
und thematisiert etwas, das mit Kopfhörern 
gewöhnlicherweise nicht möglich ist: den 
Bass auch physisch zu spüren. Das kann über 
den Magen gehen, doch auch die Knochen-
leitung, bei der der Bass den Schädelkno-
chen zum Vibrieren bringt, trägt einiges zum 
Bassempfi nden bei. Gewöhnliche Kopfhörer 
müssen an diesem Punkt passen. Anders ist 
das beim Panasonic RB-M700B.

Ausstattung
Der Panasonic RB-M700B verfügt über spe-
zielle „Bass-Reaktoren“, die den Bass auch 
fühlbar machen, indem sie das ganze Kopf-
hörer-Gehäuse schwingen lassen. Auch dem 

akustisch wahrnehmbaren Bass schenkt Pa-
nasonic durch eine spezielle Konstruktion 
gesteigerte Aufmerksamkeit. Damit der Rest 
des Klangbildes bei der geballten Bass-Power 
nicht ins Hintertreffen gerät, haben die Japa-
ner ein spezielles Equalizing eingesetzt. Als 
wäre das nicht genug, bietet der RB-M700B 
neben einer kabellosen Bluetooth-5.0-Verbin-
dung und 20 Stunden Spielzeit sogar noch 
eine aktive Geräuschunterdrückung. Die Be-
dienung sowie die Steuerung eines verbunde-
nen Telefons und Players erfolgt über Tasten 
unten auf der rechten Gehäuseschale. Ein zu-
sätzliche Tastenwippe erlaubt es, die Inten-
sität der Bass-Reaktoren zu regeln.

Passform
Die Passform des Panasonic RB-M700B ist 
bequem. Ohr- und Kopfbügelpolster sind 

Musik nur, 
wenn sie laut ist

weich, der Anpressdruck ist sanft, wodurch  
der Kopfhörer bequem, allerdings weniger 
sicher auf dem Kopf sitzt. Abzüge in der 
B-Note gibt es für mechanische Geräusche.

Klang
Bass ohne Reue – das wäre auch eine gute 
Headline gewesen. Denn der Panasonic RB-
M700B entwickelt in den unteren Lagen ei-
nen beeindruckenden Schub, der einem bei 
der richtigen Musik ein Grinsen ins Gesicht 
zaubert. Die physische Wirkung ist subtil und 
steigert sehr effektiv den Bass-Eindruck, ohne 
dass es den ungeliebten Druck auf den Ohren 
gibt, den manche bassstarken Kopfhörer er-
zeugen. Das sonstige Klangabstimmung ver-
hindert dabei effektiv, dass die Wiedergabe 
anderer Frequenzbereiche durch den Bass 
negativ beeinfl usst wird.

Fazit
Tolle Performance mit einer Extra-Portion 
Bass-Spaß – mit dem RB-M700B bringt Pana-
sonic die Basswiedergabe per Kopfhörer auf 
ein neues Level. Darüber hinaus gibt es mit 
Noise-Cancelling und Bluetooth 5.0 eine Top-
Ausstattung.

 mm

Technische Daten

 Typ:  Over-Ear
 Anschluss:  Bluetooth 5.0, 

 3,5-mm-Stereo-Klinkenstecker
 Frequenzgang:  20 – 20.000 Hz
 Impedanz:  Kabel: 32 Ohm
 Wirkungsgrad:  Kabel: 100 dB
 Spielzeit:  20 Stunden mit ANC 

 ohne Bass-Reaktor
 Bauart:  geschlossen, dynamisch, 

 40-mm-Treiber
 Gewicht:  232 g
 geeignet für:  Smartphones, mobile Player
 Ausstattung:  1,2-m-Anschlusskabel mit 

 3,5-mm-Stereoklinke, USB-Ladekabel

Spitzenklasse

1,4EAR IN
Das Kopfhörermagazin

Preis/Leistung gut - sehr gut
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Noise-Cancelling-Bluetooth-Over-Ear-Kopfhörer

Panasonic RB-M700B

 Preis:  180 Euro
 Vertrieb:  Panasonic, Hamburg
 Internet:  www.panasonic.com

 Bewertung: Klang 50% 1,4

 Passform 20% 1,4

 Ausstattung 20% 1,3

 Design 10% 1,5
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Dass wir mit zwei Ohren hören, ist für die meisten von uns eine Selbstverständlichkeit. Doch was so selbst-
verständlich ist, ist im Detail hoch kompliziert – besonders, wenn man das Ganze technisch in den Griff 
kriegen will.

Das Hören über Kopfhörer, bei dem die Schall-
quellen unmittelbar vor den Ohren sitzen, ist 
etwas völlig anderes als das natürliche Hören, 
bei dem wir Geräusche und Töne hören, die 
aus dem Raum um uns herum kommen. Das 
hat im Wesentlichen damit zu tun, dass un-
ser Gehör neben dem tonalen Wahrnehmen 
und Erkennen von Tönen und Geräuschen in 

einem hohen Maß darauf getrimmt ist, deren 
Herkunft zu lokalisieren. Jeder kennt den Ef-
fekt, dass sich das Klanggeschehen einer Auf-
nahme, die man über Kopfhörer hört, quasi 
im Kopf abzuspielen scheint, während schon 
ein normales Stereo-Setting einem zumindest 
den zweidimensionalen Höreindruck einer 
vor uns liegenden Bühne vermittelt. Ja sogar 

Hören mit zwei Ohren

alte Mono-Aufnahmen können eine gewis-
se Tiefe entwickeln, sodass ein räumlicher 
Höreindruck entsteht. Im Folgenden geht es 
darum aufzuzeigen, woran das liegt. In ei-
nem zweiten Teil beschäftigen wir uns dann 
damit, wie man sich das für die Kopfhörer-
wiedergabe zunutze macht.



31

Freifeld und Diffusfeld
Tonaufnahmen, die für die Wiedergabe über 
ein Paar Stereo-Lautsprecher gemacht wer-
den, werden mit einem Equipment aufge-
nommen, das für das so genannte Freifeld 
gedacht ist. Grob vereinfacht stellt man die 
Mikrofone da auf, wo bei der Wiedergabe 
später die Lautsprecher stehen – eines rechts 
und eines links vor der Bühne. Die Idee dabei 
ist, dass ein Hörer, der später zwischen den 
Lautsprechern sitzt, genau das hört, was die 
Mikrofone bei der Aufnahme aufgenommen 
haben. Für ihn ergibt sich dann ein Hörein-
druck, als würde er selber vor der Bühne sit-
zen.
Egal, ob der Hörer der Aufnahme beiwohnt 
oder zuhause vor seinen Lautsprechern sitzt: 
Bis der Schall von den Musikern oder den 
Lautsprechen beim Hörer ankommt, mischt 
sich Diffusschall darunter. Das sind Schall-
anteile, die an Decke, Boden und Wänden 
refl ektiert werden und sich unter den di-
rekt von den Musikern bzw. Lautsprechern 
zum Hörer abgestrahlten Schall mischen. 
Da dieser Diffusschallanteil sowohl im Auf-
nahmeraum als auch im Wiedergaberaum 

entsteht, ignoriert man ihn bei der Aufnah-
me weitgehend und tut so, als wenn Aufnah-
me und Wiedergabe ohne Raumeinfl üsse, 
also wie auf einem freien Feld, auf dem es 
keine refl ektierenden Flächen gibt, stattfi n-
den. Deshalb spricht man hier vom Freifeld. 
Mikrofone und Lautsprecher sollten dabei 
das gleiche wiedergeben, also einen linearen 
Frequenzgang besitzen.
Hört man solche Aufnahmen über Kopfhörer, 
fehlt der Diffusschall. Kopfhörer gleichen 
den fehlenden Diffusschallanteil deshalb 
quantitativ aus, indem sie die Frequenzbe-
reiche, in denen im Diffusfeld Schallanteile 
dazukommen, lauter wiedergeben. Aus die-
sem Grund ist der Frequenzgang eines guten 
Kopfhörers niemals linear.

Phasenversatz
Bei niedrigen Frequenzen orientiert sich das Ge-
hör unter anderem an Phasenverschiebungen 
des ankommenden Schalls: Das Ohr, das nä-
her an der Schallquelle ist, hört den Schall 
eher als das, welches weiter von der Schall-
quelle entfernt ist. Hören beide Ohren den 
Schall zur selben Zeit, muss sich die Schall-

quelle auf einer Ebene zwischen den Ohren 
befi nden – mittig vor, über oder hinter dem 
Kopf. Je weiter die Schallquelle aus dieser 
Ebene auswandert, desto stärker sind die 
Phasenverschiebungen. Wie empfi ndlich un-
ser Gehör ist, zeigt ein Rechenbeispiel: Wenn 
wir den Abstand zwischen den Ohren mit 20 
Zentimetern, also 0,2 Metern ansetzen und 
die Schallgeschwindigkeit in der Luft mit 343 
Metern pro Sekunde, ergibt sich ein Zeitun-
terschied von nicht einmal 0,6 Millisekun-
den, wenn die Schallquelle genau rechts oder 
links von unserem Kopf liegt. Je nach Art des 
Geräuschs ist das Gehör sogar in der Lage, 
solche Laufzeitdifferenzen bei Schallquellen 
zu erkennen, die nur 3 Grad außerhalb der 
Kopfmitte liegen. Das entspricht Zeitdiffe-
renzen von 10 bis 30 Mikrosekunden.

Hochtonabschirmung
Bei hohen Frequenzen kommt die Abschir-
mung ins Spiel: Das Ohr, das einer Schall-
quelle zugewandt ist, hört mehr hohe Töne 
als das im „Schallschatten“ des Kopfes liegen-
de Ohr, da hier die hohen Töne vom Kopf 
abgeschirmt werden. Das Gehör kann die 
Töne, die das rechte und das linke Ohr hö-
ren, vergleichen. Der Ton wird der Richtung 
zugeordnet, aus der mehr Hochtonanteile zu 
hören sind.

Höhendämpfung
Dazu gehört zum Beispiel die so genannte 
Höhendämpfung, die dem Gehör bei der 
Einschätzung der Entfernung hilft. Hohe Fre-
quenzen werden auf weiten Strecken stärker 

•  Die Head Related Transfer Function  ergibt sich aus dem Unterschied 
der Schallanteile, die unter Freifeld-Bedingungen direkt an einem 
Messmikrofon auftreffen, und denen, die bei einem menschlichen 
Modell am Trommelfell ankommen

•  Beim Richtungshören wertet das Gehör unter anderem die 
Laufzeitunterschiede zwischen dem Eintreffen des Schalls 
am rechten und linken Ohr aus

chtungshören wertet das Gehör unter anderem die

•  Der Chord Hugo 2 verfügt 
über eine dreistufi ge 
Crossfeed-Schaltung



•  Der SPL Phonitor 2 ist ein professioneller Kopfhörerverstärker. Seine Crossfeed-Matrix mit variablen Einstellungs-
möglichkeiten ermöglicht es Toningneieuren mit Kopfhörern beinahe so exakt abzumischen wie über Lautsprecher
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gedämpft als tiefe. Je weiter die Schallquelle 
entfernt ist, desto weniger Höhenanteile hat 
der ankommende Ton. Das lässt sich zwar 
auch nachmessen, indem man das Frequenz-
spektrum eines Tones einmal direkt neben 
der Schallquelle und dann in unterschiedli-
chen Entfernungen zu ihr misst. Unter nor-
malen Umständen hört man aber selten erst 
einen Referenzton. Das Gehör muss also bei 
der Einschätzung, wie stark die Höhen bei 
einem ankommenden Ton gedämpft sind, auf 
Erfahrungswerte zurückgreifen, da es keinen 
unmittelbaren Vergleich hat.

Ohrmuscheln
Einen wesentlichen Einfl uss auf das räum-
liche Hören haben auch die Ohrmuscheln. 
Durch ihre Form verändern sie bestimmte 
Frequenzbereiche in Abhängigkeit davon, 
aus welcher Richtung der Schall auf das 
Ohr trifft. Die bei jedem Menschen einzig-
artige Form und Struktur der Ohrmuscheln 

bewirkt, dass mittlere und hohe Frequenzen 
hier winkelabhängig gebeugt, refl ektiert oder 
gedämpft werden. Die dadurch entstehen-
den winzigen tonalen Unterschiede wertet 
das Gehör als Rauminformationen aus.

Refl exionen/Echos
Wesentlich für den Eindruck des Raumes, in 
dem wir hören, sind Echos und Refl exionen 
des Schalls. Wände und Gegenstände in einem 
Raum refl ektieren den von einer im Raum be-
fi ndlichen Quelle abgestrahlten Schall. Diese 
Refl exionen kommen verspätet bei den Ohren
an. Unser Gehör ist in der Lage, den Zeit-
unterschied zwischen dem Eintreffen des 
direkten Schalls und der schwächeren Refl e-
xion (des Echos) zu erkennen und diese als 
Entfernungsinformationen auszuwerten. So 
können sich z.B. blinde Menschen nach dem 
Gehör in Räumen orientieren.

Klirr
Fast alle Gegenstände in einem Raum ha-
ben eine Resonanzfrequenz, bei der sie zum 
Mitschwingen angeregt werden und selber 
Schall abstrahlen. Das hat der eine oder an-
dere vielleicht schon mal beim lauten Musik-
hören bewusst erlebt. Auf einmal säuselt die 
Deckenleuchte, summt die Gardinenstange, 
klirren die Gläser im Schrank. Solche Effekte
passieren immer, auch wenn sie selten so 
deutlich wie die genannten Beispiele wahr-
genommen werden. Doch viele Gegenstän-
de im Raum verstärken durch Resonanzen 
bestimmte Frequenzen und erzeugen damit 

zusätzlich zum Originalton Oberwellen, die 
man auch als Klirrverzerrung bezeichnet. 
Auch diese Verzerrungen tragen zu einem 
räumlichen Eindruck beim Hören bei.

Crossfeed Lautsprecher-Simulation 
Beim Hören über Lautsprecher trifft der 
Schall nicht isoliert bei jedem Ohr ein. Auf 
dem Weg von den Lautsprechern zu den 
Ohren fi ndet prinzipbedingt ein Überspre-
chen zwischen den Schallanteilen der beiden 
Stereo-Kanäle statt. Das rechte Ohr hört auch 
Schall des linken Kanals und umgekehrt. 
Beim Hören über Kopfhörer hört jedes Ohr 
dagegen prinzipbedingt nur den Schallan-
teil des für es bestimmten Kanals. Um den 
Eindruck des Hörens über Lautsprecher 
zu simu lieren, kann man nun bereits „vor“ 
dem Kopfhörer, also im Kopfhörerverstär-
ker oder auf der Ebene der Signalquelle, ein 
der Lautsprecherwiedergabe ähnliches Über-
sprechen erzeugen. Man spricht hier vonei-
ner Crossfeed-Schaltung. Vereinfacht erklärt 
überlagert man dazu die Signale der Stereo-
kanäle bereits im Vorfeld, um ein bestimmtes 
Maß. Allerdings müssen hierbei noch andere 
Effekte berücksichtigt werden, weshalb eine 
funktionierende Crossfeed-Schaltung sehr 
komplex ist. 

Tonale Veränderungen 
Um überzeugend die Wiedergabe über Laut-
sprecher auf Kopfhörern zu simulieren, 
reicht ein reiner Crossfeed-Effekt nicht aus. 
Oft werden am Signal deshalb auch leichte 
tonale Veränderungen vorgenommen. Was 
hier genau passiert, ist das Geheimnis der 
verschiedenen Entwickler. 

Künstliche Klirrverzerrungen 
Auch ein höherer Anteil harmonischer Ober-
wellen, sprich Klirr, erzeugt einen weiträu-
migeren Klangeindruck. Ein gezieltes Beimi-
schen solcher Verzerrungen gehört deshalb 
auch zum Instrumentarium, um den Raum-
eindruck über Kopfhörer zu verstärken.

mm

•  Ohren von Menschen haben unterschiedliche Formen. 
Die Ohrmuscheln schlüsseln den Schall je nach Rich-
tung, aus der er kommt, auf, indem sie bestimmte 
Frequenzen verändern. Jeder Mensch lernt, diese tonalen 
Veränderungen als Richtungsinformationen auszuwerten

•  Meier Audio bietet mit dem Corda Soul einen Kopfhörerverstärker, 
der ebenfalls über komplexe Crossfeed-Einstellungen verfügt
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Echten Surroundsound mit 7.1.4 Kanälen verspricht der neue XP-EXT1 
von JVC. Dabei handelt es sich nicht um ein klassisches Lautsprecher-
System samt AV-Receiver, sondern um einen Funk-Kopfhörer.

Heimkino-Sound per Kopfhörer – wie kann 
das funktionieren? Schließlich sind für ech-
ten Surroundsound in der Regel etliche 
Lautsprecher im Hörraum und die entspre-
chenden AV-Dekoder und Verstärker nötig. 
Allerdings lassen sich die bis zu 12 diskre-
ten Laut sprecher oftmals nicht so einfach 
im Wohnzimmer platzieren und manchmal 

fühlen sich Mitbewohner vom Filmsound 
gestört. Ein Kopfhörer ist daher prinzipiell 
eine praktische Alternative, die bekannter-
maßen prima zum Musikhören funktioniert. 
Doch echten Mehrkanal-Sound mit nur zwei 
Kopfhörer-Kapseln zu reproduzieren ist eine 
echte technologische Herausforderung. 

Surroundsound 
via Kopfhörer!

JVC XP-EXT1 
Der neue Surroundsound-Kopfhörer XP-EXT1 
verwendet eine von JVC entwickelte Signal-
verarbeitung namens Exofi eld, die dank aus-
gefeilter psychoakustischer Algorithmen aus 
den zwei Kopfhörerkapseln jede beliebige 
Schallquelle in einem virtuellen Hörraum si-
mulieren kann. Eine kleine Dekoderstation 
übernimmt dabei die umfangreiche Rechen-
arbeit, die nahezu jedes beliebiges Soundfor-
mat für die Wiedergabe durch zwei Kopfhö-
rerkapseln aufbereitet. Via Funkverbindung 
sendet diese Basisstation diese Signale zum 
Kopfhörer, der dann für entsprechenden 
Surroundsound beim Zuhörer sorgt. Sogar 
2-kanalige Tonspuren können für eine vir-
tuelle 7.1.4 Soundwiedergabe umgerechnet 
werden. Damit die virtuelle Mehrkanal-Wie-
dergabe optimal funktioniert, muss der XP-
EXT1 einmalig auf die Ohren des Besitzer 
kalibriert werden. Dies geschieht auf Knopf-
druck praktisch automatisch und dauert nur 
rund 1 Minute. Bis zu vier verschiedene Nut-
zer lassen sich im System abspeichern. Für 
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das problemlose Setup bzw. Einmessung 
dient eine spezielle Smartphone-App (für 
iOS und An droid erhältlich), die zudem auch 
diverse Sound-Settings ermöglicht. So lassen 
sich je nach Vorliebe oder abgespielten Film- 
oder Musik signalen unterschiedlich starke 
Surroundsound-Effekte auswählen. Für den 
alltäglichen Betrieb des Exofi eld-Kopfhörer 
wird das Smartphone nicht benötigt, das XP-
EXT Heimkino-Set aus Basisstation und akku-
betriebenen Funk-Kopfhörer arbeitet einmal 
eingerichtet völlig autark.

Praxis 
Die Basistation des XP-EXT1 bietet drei HD-
MI-Eingänge und einen HDMI-Ausgang (ARC) 
für den Anschluss an Quellen bzw. an das TV-
Gerät. Dazu steht noch ein optischer Eingang 
sowie eine analoge  Klinkenbuchse zur Ver-
fügung. Nach einer etwa einminütigen Ein-
messung des Systems auf die eigenen Ohren
starten wir den Test mit diskreten 7.1.4 Test-
signalen vom Blu-ray-Player. Tatsächlich las-
sen sich die Positionen der virtuell erzeugten 

Schallquellen erstaunlich gut orten, bzw. 
einer recht eindeutigen Platzierung hinter 
dem Hörplatz oder an der Zimmerdecke zu-
ordnen.  Natürlich darf man nicht die abso-
lute Ortungs-Präzision eines diskreten Laut-
sprecher-Sets im Hörraum erwarten, doch 
die virtuelle Raumabbildung gelingt dem 
XP-EXT1 verblüffend gut. Beim Abspielen 
von Filmmaterial mit 5.1-Sound und auch im 
Dolby Atmos-Format überzeugt das Exofi eld 
durch eine absolut stimmige Wiedergabe al-
ler Kanäle, Dialoge lassen sich glasklar orten 
und Soundeffekte hüllen den Zuhörer ange-
nehm ein. Auch Sounds von oben, wie zum 
Beispiel überfl iegende Hubschrauber, lassen 
sich eindeutig orten. Je nach Vorliebe lassen 
sich an der Basistation oder per App ver-
schiedene Intensitäten des Soundfeldes ein-
stellen. Die klangliche Performance des Exo-
fi eld-System bewegt sich ebenfalls auf sehr 
hohem Niveau, von tiefsten Bässen bis zu 
feinen Obertönen reproduziert der XP-EXT1 
das gesamte Frequenzspektrum mit realis-
tischen, natürlichen Klangfarben und beacht-
lich hoher Dynamik. Dazu bietet der rund 
330 Gramm schwere Funkkopfhörer einen 
angenehm hohen Tragekomfort. 

Fazit 
Das neue XP-EXT1 Soundsystem von JVC ist 
eine echte Alternative zu herkömmlichen 
Lautsprecher-Sets samt AV-Receiver. Dank 
Exofi eld-Soundprocessing ist eine Surround-
sound-Wiedergabe mit bis zu 7.1.4 virtuellen 
Schallquellen per Kopfhörer möglich. Eine 
automatische Einmessung des Funk-Kopf-
höres für bis zu vier Nutzer macht den XP-
EXT1 zu einem absoluten Heimkino-High-
light für die gesamte Familie. 

Michael Voigt

Technische Daten

 Typ: Surround Over-Ear-Kopfhörer 
 Anschluss:  3 x HDMI-in, 1 x HDMI-out (ARC), 

 Toslink, 3,5-mm-Stereoklinke
 Bauart:  geschlossen, dynamisch, 

 40-mm-Treiber
 Frequenzgang:  k.a.
 Gewicht:  330 g
 geeignet für:  AV-Setups
 Ausstattung:   Schutzbeutel, USB-Ladekabel, 

 Klinkenkabel zum Einmessen des Kopfhörers, 
 Stromkabel für Prozessoreinheit

Spitzenklasse

1,2EAR IN
Das Kopfhörermagazin

Preis/Leistung gut - sehr gut
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Surround-Kopfhörer

JVC XP-EXT1

 Preis: um 1.000 Euro
 Vertrieb: JVCKenwood, Bad Vilbel
 Internet: www.de.jvc.com

 Bewertung: Klang 50% 1,2

 Passform 20% 1,3

 Ausstattung 20% 1,2

 Design 10% 1,4

•  Hoher Tragekomfort 
und 7.1.4-Surround-
sound – ein 
kabelloses 
Heimkinosystem 
per Kopfhörer 
dank Exofi eld 
Sound-
Processing

•  Die Basisstation des XP-EXT1 dient als Schaltzentrale 
für angeschlossene  Quellen, als Dekoder und Exofi eld-
Prozessor sowie Funksender für den Kopfhörer



• Test I DAC/Kopfhörerverstärker SPL Phonitor se mit DAC768xs

EAR IN  4/202036

Mit dem Phonitor se stellt Studioausstatter SPL das jüngste und gleich-
zeitig kleinste Modell der Phonitor-Kopfhörerverstärker vor. Doch keine 
Sorge, klanglich hat es auch der Benjamin der Pro-Fi-Familie faustdick 
hinter den Transistoren.

SPL ist von Hause aus Hersteller sehr hoch-
wertiger Studio-Elektronik. Das Unternehmen 
aus Niederkrüchten spielt hier in der interna-

tionalen Top-Liga. Und weil sich Studio-Profi s 
bei der Arbeit neben klanglichen Aspekten 
auch gerne von ihren Geräten inspirieren 

Phonitor Pur

lassen, spielt das Design bei Studio-Geräten 
eine erstaunlich große Rolle. Klar, dass man 
auch bei SPL viel Wert auf das Aussehen der 
Produkte legt. Dem Kopfhörerverstärker 
Phonitor II, der für den Studioeinsatz entwi-
ckelt wurde, verpasste das Team von SPL ein 
so aufsehenerregendes Kleid, dass auch viele 
Kopfhörer-Liebhaber jenseits der Tonstudios 
das Gerät haben wollten. Dass das Teil ganz 

•  An Anschlüssen bietet der Phonitor 
SE lediglich den Line-Eingang in 
Form der beiden Cinch-Buchsen. 
Mit dem optionalen Digital-Board 
kommen noch USB, S/PDIF Cinch 
sowie Toslink dazu
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nebenbei piekfeinen Studioklang lieferte und 
einige spannende Ausstattungsmerkmale bot, 
tat ein Übriges, um den Phonitor II zum Seller 
zu machen. Bei SPL nahm man den unerwar-
teten Erfolg zum Anlass, Stück für Stück eine 
komplette Serie von Produkten für HiFi-Fans 
aufzulegen, die so genannte Professional Fi-
delity (Pro-Fi) Serie. Deren jüngstes Produkt 
ist der Phonitor se, der hier zum Test ansteht.

Ausstattung
Den kleinsten Phonitor-Kopfhörerverstärker 
zeichnet vor allem sein fl aches Gehäuse 
aus. Und das bedingt gleich den schmerz-
haftesteten Einschnitt gegenüber den gro-
ßen Modellen: den Verzicht auf die beiden 
wunderschönen großen VU-Meter, die die 
„Fullsize“-Modelle zieren. Klar gibt es auch 

weitere Unterschiede. Da ist zum Beispiel die 
Crossfeed-Schaltung, mit deren Hilfe man die 
Raumortung beim Hören über Kopfhörer so 
beeinfl ussen kann, dass ein Höreindruck ähn-
lich dem über Lautsprecher entsteht. Bei den 
großen Modellen steht hier die so genannte 
Phonitor-Matrix zur Verfügung, bei der man 
drei Parameter, die zum Raumeindruck bei-
tragen, variieren kann. Diese Matrix ist beim 
Phonitor se auf zwei fi xe Einstellungen re-
duziert. Anschlussseitig beschränkt sich SPL 
beim Phonitor se auf einen Cinch-Eingang 
und einen 6,3-mm-Kopfhörer-Anschluss. 
Beibehalten haben die Niederkrüchtener 
ihre aufwendige 120-Volt-„VOLTAiR“-Schal-
tungstechnik sowie die Möglichkeit, das 
DAC-Board DAC768xs zu integrieren, das die 
Anschlussmöglichkeiten des Phonitor se um 
drei Digitaleingänge – USB, S/PDIF (Cinch) 
und Toslink – erweitert. Insgesamt ist der 
Phonitor se das puristischste Gerät der Serie.

Bedienung
Die Bedienung ist einfach und selbsterklä-
rend. Zwei kleine Kipphebel erlauben es, 
zwischen analogen und digitalen Quellen 
und den verschiedenen digitalen Eingängen 
zu wählen. Ein weiterer Hebel ist für die 
zweistufi ge Crossdfeed-Schaltung zuständig, 
ein vierter dient als Netzschalter. Die Laut-
stärke wird am einzigen Drehknopf einge-
stellt. 

Klang
Überhaupt keine Kompromisse muss man 
beim Phonitor se beim Klang machen – kein 
Wunder, denn hier haben die Entwickler die 
bewährte Schaltung beibehalten. Da ist vor 

Technische Daten

 Abmessungen (B x H x T in mm):  278 x 100 x 300
 Gewicht:  5 kg
 Ausführung:  Silber, Schwarz, Rot
 Geeignet für:  HiFi, High End, Studio
 Anschlüsse:  Eingänge:  1 x Cinch

 Mit DAC768xs: USB-B, 
 S/PDUF Cinch, Toslink
Ausgänge: 1 x Kopfhörer 
 6,3-mm-Klinkenbuchse

Referenzklasse

1,2EAR IN
Das Kopfhörermagazin

Preis/Leistung sehr gut
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DAC/Kopfhörerverstärker 

SPL Phonitor se / DAC768xs

 Preis:  um 1.000 Euro, mit DAC768xs 1.400 Euro
 Vertrieb:  SPL electronics, Niederkrüchten
 Internet:  www.spl.audio

 Bewertung: Klang 70% 1,1

 Ausstattung 15% 1,8

 Bedienung 15% 1,5

Bedienung SPL Phonitor se / DAC768xs

allem die 120-Volt-Technik, dank der das Ge-
rät genügend Power hat, auch „schwierige“ 
Kopfhörer souverän anzutreiben. Und diese 
Souveränität hört man in allen Bereichen des 
Klangbildes. Bässe kommen felsenfest aus 
den Gehäuseschalen der angeschlossenen 
Kopfhörer. Das hat Substanz, wirkt jedoch 
niemals übertreiben. Im Gegenteil, der zwei-
te Name des Phonitor se scheint Kontrolle. 
Dass Kontrolle und Spaßfaktor keine Wider-
sprüche sind, beweist der Phonitor se dabei 
quasi ganz nebenbei. Im Gegenteil, Kontrolle 
heißt bei ihm, Reserven und Freiräume für 
ein ausgewogenes, detailreiches und sehr dy-
namisches Klangbild zu haben.

Fazit
Wer auf Ausstattung verzichten kann, be-
kommt mit dem Phonitor se den großen 
Klang von SPLs Phonitor-Serie zum kleinen 
Preis. Das hervorragende DAC-Board sollte 
man unbedingt mitbestellen.
 

mm



• Test I Mobiler DAC/Kopfhörerverstärker Chord Hugo 2 mit Streamer/Server 2go
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Die englische Marke Chord ist für hochkarätige Technik, aufsehen-
erregendes Design und unkonventionelle Herangehensweisen bekannt. 

Und für exzellenten Klang. Das macht neugierig auf die Kombi aus 
Hugo 2 und Streamer/Server 2go.

Der Hugo2 ist ein Grenzgänger. Mit Abmes-
sungen von 23 x 10 x 131 Millimetern hat er 
die Größe eines kompakten Desktop-Geräts, 
dank eingebauter Akkus kann man ihn auch 
mobil betreiben. Als DAC/Kopfhörerverstär-
ker ist er darauf angewiesen, dass ihm ein an-
deres Gerät die Daten zuspielt. Das können 
ein Smartphone oder Laptop sein, eine dedi-
zierte Streaming Bridge, die Daten aus dem 
Netz holt, oder ein Musikserver. Die letzteren 
beiden Geräte deckt der Streamer/Server 2go 
ab, ein kleines Modul, das man direkt an den 
Hugo2 andocken kann.

Hugo 2
Wie in allen DACs der Marke vertraut Chord 
im Hugo 2 auf die eigene Wandler-Technolo-

gie. Anstelle eines der verbreiteten Wandler-
Chips von Texas Instruments, Sabre, AKM, 
oder Cirrus verwenden die Engländer einen 
eigens programmierten FPGA (Field Pro-
grammable Gate Array), der die Rolle des 
DAC-Chips übernimmt. Die Bandbreite an 
Audio Daten, die der Hugo 2 damit verarbei-
ten kann, ist enorm und reicht bei PCM Da-
ten bis 32 Bit/768 kHz und DSD bis 22,5792 
MHz (DSD 512, 8fach-DSD). Beim auf die 
Wandlung folgenden Filter kann man beim 
Hugo 2 zwischen vier verschiedenen Charak-
teristiken wählen.

Daten nimmt der Hugo 2 via Micro-USB, 
3,5-mm-Klinke (S/PDIF) und Toslink entge-
gen. Kabellos ist er für Bluetooth mit aptX 

High End to go

empfänglich. Das analoge Signal gibt er an 
zwei Kopfhörerausgänge aus – einen im 
3,5-Millimeter- und einen im 6,3-Millimeter-
Format. Für die Kopfhörerausgänge steht 
neben der Lautstärkeregelung, die auf di-
gitaler Ebene erfolgt, noch eine dreistufi ge 
Crossfeed-Schaltung zur Verfügung, die dem 
Klang über Kopfhörer einen Raumeindruck 
verleiht. Daneben gibt es einen Line-Ausgang 
in Form zweier Cinch-Buchsen.

Die Bedienung erfolgt über vier kugelför-
mige, opake Tasten, die je nach gewählter 
Einstellung in unterschiedlichen Farben 
leuchten. Die Lautstärke wird über eine Art 
drehbare Kugel eingestellt, die in Abhängig-
keit der gewählten Lautstärke in unterschied-
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lichen Farben strahlt. Das alles sieht cool aus, 
allerdings muss man sich merken, welche 
Farbe für welche Einstellung steht. Für den 
stationären Einsatz liegt dem Hugo 2 eine 
Fernbedienung bei.

2go
Der 2Go ist ein kompakter Server/Streamer, 
der unmittelbar an den Hugo 2 angedockt 
werden kann. Er verfügt über eingebaute Ak-
kus und kann damit, ebenso wie der Hugo, 
unabhängig vom Stromnetz betrieben wer-
den. Als Server für Musikdaten stellt er zwei 
Slots für Mikro-SD-Karten zur Verfügung. 
Als Streamer bietet er sowohl einen Gibabit-
Ethernet-Anschluss als auch WiFi. Darüber 
hinaus verfügt er über einen eigenen Blue-
tooth-Empfänger. Den 2Go kann man auch 
unabhängig vom Hugo 2 als Streamer/Server 
einsetzen. Dazu benötigt man das Digital-
Interface 2yu, das anstelle des Hugo an den 
2go angedockt wird und Digitalausgänge in 
Form eines USB-A, Toslink, und S/PDIF in 

Form von Cinch und 
BNC zum Anschluss ex-
terner DACs zur Verfügung 
stellt.

Die Bedienung kann über eine App 
via Smartphone/iPhone erfolgen. Dar-
über hinaus verträgt sich der 2go mit Air-
play, Roon oder allen Programmen, die per 
DLNA einen Streamer/Server steuern können. 
Logisch, dass der 2Go auch kompatibel zu 
den gängigen Streaming-Diensten  wie Tidal, 
Qobuz oder Internet-Radio-Anbietern ist.

Klang
Unmittelbar per USB-Kabel an einen Compu-
ter angeschlossen, legt der Hugo 2 einen Auf-
tritt hin, der keine Wünsche offen lässt. Was 
mir als Erstes auffällt, ist die ungeheure Sou-
veränität, mit der der Chord-Wandler jede 
Art von Musik völlig selbstverständlich zu 
Ohren bringt. Das klingt völlig frei von Arte-
fakten, nichts wirkt irgendwie komprimiert, 
gebremst, unsauber – der Hugo 2 scheint 
auf eine ganz eigene Weise reinen, klaren 
Klang zu bieten. Das funktioniert 
mit jeder Musik. Klassik, 
Jazz, Pop, Metal – der 
Chord transportiert 
die Musik genau so, 
wie sie sein soll. Mal 
hoch dynamisch und 
mitreißend, mal ganz 
laid-back, sodass man in 
der Musik versinken möch-
te. Und er schafft das, was 
nur richtig gute Geräte schaf-
fen – er lenkt den Fokus ganz 
auf die Musik. Ich muss mich 
schon sehr aufs „analytische“ Hören konzen-
trieren, um mich nicht einfach von der Mu-
sik tragen zu lassen. Tonal zeigt der Hugo 2 
einen leicht warmen Klangcharakter, selbst 

wenn ich keinen „warmen“ Filter verwen-
de sondern den „Incisive neutral 

HF roll-off“-Filter“, welcher mir 
am besten gefällt.

Technische Daten Hugo 2

 Abmessungen (B x H x T in mm):  131 x 10 x 100
 Gewicht:  450 g
 Ausführung:  Schwarz oder Silber
 Geeignet für:  Mobiles und stationäres HiFi
 Eingänge:  Mikro-USB für Daten, 

 Micro-USB als Stomanschluss, 
 S/PDIF als 3,5-mm-Klinkenbuchse, Toslink

 Ausgänge:  Kopfhörer: 3,5-mm-Stereoklinke, 
 6,3-mm-Steroklinke; Line: 2 Paar Cinch

 Zubehör:  Fernbedienung, Steckernetzteil, 
 USB-A-Kabel, Mini-USB-Kabel, 
 Toslink-Kabel lang und kurz

Technische Daten 2go

 Abmessungen (B x H x T in mm):  49 x 10 x 100
 Gewicht:  155 g
 Ausführung:  Schwarz oder Silber
 Geeignet für:  Mobiles und stationäres HiFi
 Eingänge:  Gigabit-LAN, WiFi, Bluetooth
 Ausgänge:  2 x Mini-USB-Stecker zum Hugo 2, 

 USB-A, S/PDIF Cinch, 
 S/PDIF BNC, Toslink

Referenzklasse
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Mobiler DAC/Kopfhörerverstärker

Chord Electronics Hugo 2 + 2go

 Preis:  Hugo 2 2250 Euro, 2go 1170 Euro
 Vertrieb:  CMA Audio Gauting
 Internet:  www.cma.audio

 Bewertung: Klang 70% 1,1

 Ausstattung 15% 1,4

 Bedienung 15% 1,6
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CChChChoordd Electronics Hugo 2 + 2go

Preis:  Hugo 2 2250 Euro, 2go 1170 Euro

•  Der Hugo 2 bietet beiden bei Kopfhörern üblichen 
Stecker-Größen unmittelbar Anschluss

•  Hugo 2 und 2go sind einzelne Komponenten, die 
man auch separat bzw. in anderen Kombinationen 
verwenden kann. Für Datentransfer und 
Zusammenhalt sorgen zwei 
Mini-USB-Verbindungen

Kann man das noch stei-
gern? Ja, indem man dem Hugo 2 

die Daten vom 2go zuspielen lässt. 
Denn auch die Qualität des Digital-Sig-

nals ist für den Klang entscheidend. Offenbar 
sind Hugo 2 und 2go so exzellent auseinan-
der abgestimmt, dass hier noch ein Quänt-
chen mehr geht. Das äußert sich vor allem in 
einer Konkretisierung des Klangbildes. Alles 
scheint noch mal eine Nuance klarer, griffi -
ger, plastischer – das ist schwer zu beschrei-
ben, dafür umso leichter zu hören.

Fazit
Ob mobil oder stationär eingesetzt: Chord 
Hugo 2 und 2go sind ein Dream-Team, das 
manch ausgewachsene Server/Streamer/
DAC-Lösung in ihre Schranken verweist

mm



• Test I Over-Ear-Kopfhörer Mackie MC-350
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Die amerikanische Firma Loud Audio versucht, mit ihrer Marke Mackie 
im europäischen Studio-Pro- und Semi-Pro-Bereich Fuß zu fassen. Der 
geschlossene Monitor-Over-Ear MC-350 ist das Top-Modell einer jüngst 
vorgestellten Range an geschlossenen Monitor-Kopfhörern für den 
Studio-Bereich.

Neben Kopfhörern hat Mackie auch ein sehr 
ansehnliches Portfolio an Mikrofonen, Desk-
top-Lautsprechern und Audio-Interfaces für 
DAWs auf die Beine gestellt und bietet hier 
auch praktische Produkt-Bundles für ver-
schiedene Anwendungen an.

Ausstattung
Im Karton befi nden sich ein praktisches 
Hardcase für Transport und Aufbewahrung 
der drei verschiedenen Kabel (lang-glatt, Spi-
ralkabel und kurz) sowie ein separates Kabel-
Etui. Mit einer Impedanz von 32 Ohm und 
einem Wirkungsgrad von 97 dB bietet der 
MC-350 klassenübliche Anschlusswerte.

Passform
Die Passform ist schlicht einwandfrei. Der 
Mackie MC-350 sitzt sicher und bequem über 
den Ohren, bietet einen weiten Verstellbe-
reich und gibt sich mechanisch vergleichs-
weise leise.

Klang
Ein geschlossener Monitor-Kopfhörer dieser 
Preisklasse muss sich in Deutschland mit dem 
All-Times-Favorite Beyerdynamic DT 770 Pro 
messen, den ich dazu in der 32-Ohm-Version 
heranziehe. Und erstaunlicherweise sind 
sich die beiden Kopfhörer klanglich recht 
ähnlich. Bass und Grundton kommen neutral 

Mackie am Mischpult

und transparent rüber, in Sachen Aufl ösung 
und Dynamik liegen die beiden Monitor-
Kopfhörer auf Augenhöhe. Auch die räum-
liche Wirkung ist sehr ähnlich. Lediglich in 
Richtung Hochton gibt sich der Mackie etwas 
offen-spritziger, was ihn eine Nuance frischer 
klingen lässt, was auf der anderen Seite etwas 
auf Kosten der Langzeit-Hörtauglichkeit geht.

Fazit 
Der Mackie MC-350 ist ein absolut ernst zu 
nehmender, geschlossener Monitor-Lautspre-
cher, der in allen Diszip-
linen auf Augenhöhe 
mit dem etablier-
ten Wettbewerb 
liegt und dar-
über hinaus 
mit guter 
Ausstattung 
punktet.

mm

Spitzenklasse

1,2EAR IN
Das Kopfhörermagazin

Preis/Leistung gut - sehr gut

4
/2

0
2

0

Over-Ear-Kopfhörer

 Preis:  um 200 Euro
 Vertrieb:  Loud Audio, Woodinville, USA
 Internet:  www.mackie.com

 Bewertung: Klang 50% 1,2

 Passform 20% 1,1

 Ausstattung 20% 1,4

 Design 10% 1,3

Mackie MC-350

Technische Daten

 Typ:  Over-Ear
 Anschluss:  3,5 mm Stereoklinke
 Frequenzgang:  20 – 20.000 Hz
 Impedanz:  32 Ohm
 Wirkungsgrad:  97 dB
 Bauart:  geschlossen, dynamisch
 Kabel:  austauschbar
 Kabelführung:  Links
 Gewicht:  370 g
 geeignet für:  Mixing, Mastering, Monitoring, HiFi,
 Ausstattung:  Hardcase, 6,3-mm-Adapter, 

 3 versch. Anschlusskabel

allen Diszip
enhöhe
blier-
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• Test I Bluetooth-Over-Ear-Kopfhörer AKG K371-BT

41

Nein, das ist kein Tippfehler. Weder ein Buchstaben dreher von AGB – 
Allgemeine Geschäftsbedingungen – noch habe ich beim „K“ von AKG 
daneben getroffen. Das Ganze soll einfach Akustische Bluetooth-Geräte 
heißen, was auf den AKG K371-BT zutrifft.
AKG steht für „Akustische und Kino-Geräte“. 
Doch mit Kino hat AKG noch so viel zu tun 
wie mit Österreich, wo das Unternehmen 
1947 gegründet wurde. Erst wurde AKG vom 
Harman-Konzern übernommen, der wieder-
um von Samsung gekauft wurde ...

Ausstattung
Der AKG K371-BT, den es auch als K371 ohne 
Bluetooth gibt, gehört zur Profi -Schiene von 
AKG, die für den Einsatz bei der Tonproduk-
tion gedacht ist. Als geschlossener Kopfhörer 
eignet er sich dabei gut fürs Monitoring oder 
die Arbeit im Homestudio. Hierzu liegen dem 
AKG gleich drei verschiedene Anschlusska-
bel bei: ein kurzes (1,2 m), das man nutzen 
kann, wenn man direkt vor dem Interface sei-
ner DAW sitzt und das man auch mobil ein-
setzen kann. Dazu gibt es ein gerades und ein 
gewendeltes Drei-Meter-Kabel für andere Ein-
satzzwecke. Wer seinen K371-BT auch jen-
seits des Studios benutzen möchte, kann ihn 
per Bluetooth 5.0 mit einem entsprechenden 
Gerät koppeln. Am Smartphone dient er auch 

als Headset. Telefonfunktionen oder Player-
Steuerung erfolgen über die als Sensorfl äche 
ausgelegte linke Gehäuseseite.

Passform
Ein bisschen weine ich dem „klassischen“ 
AKG-Kopfbügel aus zwei Drahtbügeln und 
dem sich automatisch anpassenden Kopf-
band hinterher. Doch die neue Form hat 
Vorteile – etwa den, dass man den Kopfhörer 
zum Transport zusammenfalten kann. An-
sonsten passt an diesem Kopfhörer einfach 
alles: Er sitzt bequem, sicher, bietet viel Platz 
für die Ohren und einen großen Verstellbe-
reich.

Klang
Die Bluetoothverbindung des AKG K371-BT 
ist ein nettes Feature – etwa, wenn man am 
Computer oder Mischpult sitzt, den Kopf-
hörer per Kabel als Monitor einsetzt und 
ihn per Bluetooth mit dem Smartphone ge-
koppelt hat, um gegebenenfalls einen Anruf 
anzunehmen, ohne den Kopfhörer abneh-

men zu müssen. Oder wenn man unbedingt 
seinen schicken Studio-Monitor kabellos in 
der Öffentlichkeit tragen möchte. Klanglich 
kann Bluetooth dem Kabel nicht das Wasser 
reichen. Am Mischpult muss der AKG K371-
BT sich mit dem hier weit verbreiteten Bey-
erdynamik DT 770 Pro messen. Im direkten 
Vergleich klingt er präsenter und wirkt damit 
auch etwas anspringender und dynamischer. 
Der Beyerdynamik bietet dagegen einen et-
was stärker betonteren Grundton und ein 
stärkeres Bassfundament. Wobei der Bey-
erdynamik im Bass/Grundton ein bisschen 
nachhilft und ich den AKG für den neutrale-
ren und etwas höher aufl ösenden Kopfhörer 
halte.

Fazit
Wer vor allem einen Bluetooth-Over-Ear 
sucht, fi ndet andere Kopfhörer, die kabellos 
besser klingen. Wer dagegen einen hervorra-
gend gemachten Monitor-Kopfhörer sucht, 
den er vornehmlich am Kabel betreibt und 
für den Bluetooth ein nettes Feature ist, das 
man gelegentlich mal brauchen kann, ist mit 
dem AKG K371-BT bestens beraten.
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Bluetooth-Over-Ear-Kopfhörer

 Preis:  um 200 Euro
 Vertrieb:  Audio Pro, Heilbronn
 Internet:  www.audiopro.de

 Bewertung: Klang 50% 1,2

 Passform 20% 1,1

 Ausstattung 20% 1,2

 Design 10% 1,2

AKG K371-BT

Technische Daten

 Typ:  Over-Ear
 Anschluss:  3,5 mm Stereoklinke, Bluetooth 5.0
 Frequenzgang:  5 – 40.000 Hz
 Impedanz:  32 Ohm
 Wirkungsgrad:  114 dB
 Spielzeit mit Bluetooh:  40 h
 Bauart:  geschlossen, dynamisch
 Kabel:  austauschbar
 Kabelführung:  Links
 Gewicht:  300 g
 geeignet für:  Mixing, Mastering, 

 Monitoring, HiFi, mobile Geräte
 Ausstattung:  Tasche, 6,3-mm-Adapter, 

 3 versch. Anschlusskabel, USB-Ladekabel

ABG
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• Test I Binaurales Kopfbügelmikrofon 4560 CORE und digitales Audio Interface MMA-A von DPA

Für binaurale Tonaufzeichnungen greifen Profi s meist auf einen Kunst-
kopf zurück. Der ist teuer und schwierig zu handhaben. Mikrofonher-
steller DPA bietet mit dem Kopfbügelmikrofon 4560 CORE die Möglich-
keit, den eigenen Kopf zu verwenden.

Kunstköpfe, wie sie beispielsweise Neu-
mann, AKG, Sennheiser, oder Brüel & Kjær 
anbieten oder angeboten haben, sind ver-
gleichsweise teuer. Dazu kommt, dass man 
im Umgang mit ihnen einiges an Erfahrung 
benötigt. Der Kunstkopf dient im Wesentli-
chen dazu, zwei entgegengesetzt ausgerich-
tete Mikrofone zu halten und zwischen ih-
nen ein Schallhindernis von der Größe eines 
Kopfes aufzubauen, das Phasenversatz und 
Abschirmung, die der Schall beim Hören mit 
zwei Ohren durch den dazwischen liegenden 
Kopf erfährt, zu simulieren. Da stellt sich die 
Frage, warum man nicht gleich einen richti-
gen Kopf nimmt.

Ausstattung
Die Antwort ist einfach: Weil in einem 
menschlichen Kopf kein Platz ist, um die 
Mikrofone zu installieren. Beim dänischen 
Unternehmen DPA Microphones, das von 
zwei ehemaligen Brüel & Kjær Mitarbeitern 
gegründet wurde, hat man eine Lösung ge-
funden. Eine Spezialität der Dänen sind 
unter anderem sehr hochwertige Miniatur-
mikrofone. Also konstruierte DPA einen spe-
ziellen Ohrbügel, mit dem zwei 4060 CORE 
Miniatur-Kugelmikrofone unmittelbar vor 
den Ohren des Trägers platziert werden. So 

nimmt der Kopf des Trägers die Funktion des 
Kunst kopfes ein. Die Mikrofone werden 
auf eine Toleranz von ±1.5 dB selek-
tiert. Der Ohrbügel lässt sich jeder 
Ohrgröße und Kopfform passen; 
mitgelieferte Schaumstoff-Wind-
schütze sichern die Position im Ohr 
und dämpfen Windgeräusche.
Ergänzend gibt es von DPA das digitale Audio 
Interface MMA-A, das es erlaubt, ein iPhone 
oder iPad als Aufnahmegerät zu benutzen.

Praxis
Das Aufsetzen des Kopfbügelmikrofons ge-
staltet sich etwas umständlicher als bei ei-
nem Kopfhörer, dafür hat man die Möglich-
keit, die Mikrofone exakt zu positionieren 
und für einen bequemen Sitz des Aufnahme-
Headsets zu sorgen. Kritik gibt es für die 
speziellen Anschlussstecker, die DPA ver-
wendet. Will man das 4560 CORE an einen 
üblichen Field-Recorder anschließen, muss 
man auf die vergleichsweise teuren Adapter 
von DPA zurückgreifen.
Ansonsten ist die Arbeit mit dem 4560 CORE 
unkompliziert. Besonders in Verbindung mit 
dem Audio Interface MMA-A, einem iPad und 
der DPA-App lassen sich erfreulich einfach 
qualitativ hochwertige Aufnahmen machen.

Naturkopf

Fazit 
Das DPA Kopfbügelmikrofon 4560 CORE 
samt digitalem Audio Interface MMA-A er-
lauben es, binaurale Aufnahmen auf ho-
hem Niveau zu machen. Im Vergleich zu 
Kunstköpfen ist das System preiswert und 
unkompliziert und liefert qualitativ absolut 
professio nelle Ergebnisse.
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Binaurales Kopfbügelmikrofon

 Preise:  4560 CORE 1000 Euro, MMA-A 590 Euro
 Vertrieb:  DPA Microphones Germany, Frankfurt/Main
 Internet:  www.dpamicrophones.de

 Bewertung: Klang 50% 1,0

 Bedienung 20% 1,5

 Ausstattung 20% 1,7

 Verarbeitung 10% 1,2

DPA 4560 CORE / MMA-A

p

•  Die für iOS verfüg-
bare App von DPA 
erlaubt eine einfache 
Aufnahmesteuerung
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HEIMKINO – das große Testmagazin für TV- und Home-Entertainment. 

Heft 5/2020 seit dem 10. Juli für 4,30 Euro am Kiosk

Themen: 
   Heimkino-Reportage: Double-Bass-Array im Kellerkino
   6 brandneue Fernseher im Test:
   LG 8K- Nanocell, Philips OLED, 
Panasonic LED & OLED-TV
   Dolby Atmos Soundbars mit kabellosem Subwoofer
   7.1.4Surround via Kopfhörer: Weltneuheit von JVC
   Profi leinwand von Stewart für beste Bildqualität
   Revox Studioart: 5.1-Aktivlautsprecher-Set

 CAR&HIFI – das Magazin für den HiFi-Spaß im Auto. 

Heft 5/2020 seit dem 17. August für 4,50 Euro am Kiosk

Themen:
  Spitzen-Moniceiver von Kenwood
  Top-Allrounder: Zenec-Moniceiver im Test
   Die besten Geräte des Jahres: 
EISA-Awards 2020-2021
   Youngtimer-Radio: Blaupunkt Bremen wieder da
   2 supergünstige 8-Kanal-DSPs im Test
   Bass von klein bis groß
   Soundspezialist: CSR 16 von Eton im Test

HiFi Einsnull – Das Magazin für modernes HiFi.

Heft 4/2020 seit dem 21. August für 5,50 Euro am Kiosk

Themen:
  High End Sound auch ohne Kabel 
– Kräftige Aktivboxen mit integriertem Streaming
  Nur das Beste hören 
– Modularer Streamer mit aufwendiger Netzwerktechnik
  HiRes-Präzision trifft analogen Charme 
– DAC-Vorstufe der Referenzklasse
  Immer der passende Klang 
– Mobiler USB-DAC mit vielseitigem DSP
  All-in-two – Musikserver mit passender Endstufe

 LP – das Magazin für analoges HiFi & Vinyl-Kultur.

Heft 5/2020 seit dem 3. Juli für 5,90 Euro am Kiosk

Themen:

Plattenspieler Spezial
  Test: Plattenspieler Well Tempered Amadeus 254 GT
  Test: Plattenspieler TW Acoustic Raven LS
  Test: Plattenspieler Soulines Elgar DCX
  Test: Plattenspieler Dual CS 800
  Test: Plattenspieler Ars Machinae M1

 Digital Home – das Magazin für das digitale Zuhause. 

Heft 4/2020 seit 4. September für 2,90 Euro am Kiosk

Themen: 
   Smart-Home-System mit Zukunft: 
Intelligente Haussteuerung mit KNX
   Hallo Magenta: Was kann der neue Smartspeaker der Telekom?
   DAB+-Radio im Miniformat: 
Ideal für den Schreibtisch und für unterwegs
   Bis zu 2.200 Quadratmeter WLAN-Reichweite: 
Tri-Band-WLAN-Mesh-System von Tenda
   4K-Mediaplayer mit Android: 
Streaming von Netfl ix und Youtube 4K

KLANG+TON – das Lautsprecher-Selbstbau-Magazin

Heft 5/2020 seit dem 31. Juli für 4,90 Euro am Kiosk

Themen:
  Klang+Ton-Projekt  „International“
Wohnraumtaugliche Hochwirkungsgradbox 
  Bausatztest Lautsprechershop „Accutop“
Ultimative High-End-Box mit Accuton und Audaphon
  Bausatztest Omnes Audio „Scandinavian Monitor S151“
Kompaktbox mit Scan-Speak und Omnes AMT
  Bausatztest Visaton PA 115 H
Kompakte PA-Box mit 15-Zoll-Tieftöner und Horn-Hochtöner
  Bausatztest Lautsprecher Berlin „Voice Horn 3“
Belastbare Partybox mit Sica-Treibern

Michael E. Brieden Verlag

Die Spezialisten der UE

 HIFI TEST TV • HiFi – das leicht verständliche Magazin

in der Unterhaltungselektronik. Heft 5/2020 

seit dem 21. August für 3,20 Euro am Kiosk

Themen: 
  EISA Awards 2020: Die 78 besten Produkte der Welt!
  HiFi in Perfektion: Edle Komponenten für hohen Anspruch
  B&W 705 Signature Kompaktlautsprecher
  Advance MyConnect 60: All-in-one-HiFi mit Musikstreaming
  Klipsch „THE FIVE“: Genialer Aktivlautsprecher 
  Neue TV-Referenz: Panasonic-TV mit Dolby-Atmos-Sound
  Plattenspieler mit Phono-Preamp und Bluetooth
  Dolby-Atmos-Soundbars mit kabellosem Subwoofer
  Weltneuheit: 7.1.4-Heimkino-Kopfhörer von JVC

•  Hinweis: Kurzfristige Themen änderungen aus aktuellem Anlass vorbehalten.

Apps für Kopfhörer

  Klang optimieren
  Sound personalisieren
  Raum simulieren

Hören mit Röhren

  Röhren-Kopfhörerverstärker
  Röhrentypen
  Schaltungskonzepte

43

Weitere Themen

  Tests von In-Ear-, On-Ear- und Over-Ear-Kopfhörern
  Die neusten True-Wireless-Kopfhörer
  High-End Kopfhörer von Full-Size bis In-Ear-Monitor
  Binaurales Hören Teil 2 – Binaurale Tonaufnahmen



Die Zeitschriften-Flatrate

Das große Hifi -Archiv

KLANG+TON
Teil 1 – 1986 bis 1999

Erleben Sie legendäre Lautsprecher-Bausätze neu:

 über 80 komplette Magazine als PDF

 über 300 legendäre Lautsprecherbausätze

 unzählige Selbstbautipps

 über 75 „Cheap Tricks“ 

 mit komplettem Inhaltsverzeichnis

 ©  Michael E. Brieden Verlag GmbH

 Diskformat: DVD-ROM

Dateiformat: PDF

inkl. 

Erstausgabe

HIFI-BücherBase-Caps

Schlüsselanhänger

K+T-Archiv digital

HIFI-Tassen

K+T-Fachbuch

TV-Wandhalter

Technisat-Radio

AV-Halterung

NEU mit Prämie!
Wählen Sie aus!

Lesen Sie alle diese Magazine 
doch einfach zum Flatrate-Preis!

www.allyoucanread.de

alle Magazine
alle eBooks
Archivzugriff inkl.
App

299
 

mtl. bei der 

12-Monats-

Flatrate

nur
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Neu im hifi test.de/shop
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 hifi test.de/shop

Bequem zahlen mit Paypal oder Amazon Pay

hifi test.de/shop

•  Massivhölzer für Möbel, Arbeitsplatten, Deko-Holz, Regale, Leisten, Griffstücke, Instrumententeile, 
Schmuck, Drechslerei, Lautsprecher und vieles mehr.

• Edle Optik und Schutz tropischer Baumbestände.
• Wir verwenden für unsere Hölzer SaRaiFo-Edelholznachbildungen auf Holzbasis.

• Mit Furnieren erhalten Möbelstücke, Lautsprecher, Holzgegenstände, Türen usw. eine neue, schöne Holzoptik!
• Edle Optik und Schutz tropischer Baumbestände.
• Wir verwenden für unsere Furniere SaRaiFo-Edelholznachbildungen auf Holzbasis.

FurnierserieN
EU

Zebrano

Palisander Cocobolo

Birke Maser VAA

Santos Palisander

Wenge YWE

Coromandel

Teak

Eiche

Mahagoni

Mebala

Makassar Blume

Nussbaum Blume

HolzserieN
EU

Bambus Schwarz Bambus Caramel Olive

SaRaiFo Makassar Blume SaRaiFo Palisander Cocobolo SaRaiFo Palisander Santos



SHOPhifi test.de/shop 

Vinyl-Fan-Set 
2 Tassen · Cap · Schlüsselanhänger

• Tasse zum Thema HiFi, Motiv „Analogue HiFi“

• Tasse zum Thema HiFi, Motiv „Plattenspieler“

• Schirmmütze „VINYL SOUNDS BETTER“

• HiFi-Schlüsselanhänger „VINYL SOUNDS BETTER“

49,00
Euro

inkl. MwSt. · zzgl. Versandkosten

68,50

hifi test.de/shophifi test.de/shop
Bequem zahlen mit Paypal oder Amazon Pay



hifi test.de 
Schallabsorber 

hifi test.de/shophifi test.de/shop
Bequem zahlen mit Paypal oder Amazon Pay

Breitbandabsorber

• Spezielles Akustikmaterial

• Höchste Leistungsfähigkeit

• Vermindert Stress

• Langlebig und edler Stoffbezug

• Einfache Wandmontage

• Angenehme Akustik für alle Räume

Vielseitig einsetzbar

• In allen Wohnräumen

• Büro, Besprechungsraum

• Gastronomie, Hotellerie

• Heimkino, Hörraum, Proberaum

Reduziert 
Hall und Lärm in 

allen Räumen 
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„VINYL SOUNDS BETTER“

24,80
Euro

inkl. MwSt. · zzgl. Versandkosten

•  Hochwertige Schirmmütze 

mit Stickerei „VINYL SOUNDS BETTER“

• Farbe:  Schwarz/Orange

Schwarz/Grau

• 100 % Baumwolle

• Luftösen

• Verstellbarer Klettverschluss

•  Sechsfach gesteppter 

Sandwichschirm

• One Size

• Markenqualität

hifi test.de/shophifi test.de/shop
Bequem zahlen mit Paypal oder Amazon Pay



HiFi-Tassen 
„4er-Set – Serie 1“

Sichern Sie sich diese außergewöhnlichen Sammlerstücke! 

Exklusiv unter www.hifi test.de/shop oder bei Amazon erhältlich!

• Plattenspieler, Lautsprecherbox, Musikkassette, Verstärker

• Künstler: Art W. Orker

• Limitierte Aufl age „HiFi Edition 1“ - nur 250 Stk./Motiv

• Inkl. Editions-Stempel auf dem Tassenboden

• Durchmesser: 8 cm, Höhe: 9 cm

• Qualität: handbemalt, spülmaschinenfest

Motiv: Loudspeaker

Motiv: Tape Recorder

Motiv: Amplifi er

Motiv: Turntable

49,90
Euro

inkl. MwSt. · zzgl. Versandkosten

Bequem zahlen mit Paypal oder Amazon Pay

hifi test.de/shophifi test.de/shop
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Vinly-Raritäten
„Dizzy Gillespie Quintet“

19,80
Euro

inkl. MwSt. · zzgl. Versandkosten

To Be or Not to Bop 

„The Mooche“ von 1928 war von Duke Ellington für den Trompe-

ter Bubber Miley konzipiert worden. Dizzy Gillespie holt in seiner 

viertelstündigen Version in Stuttgart 1961 weit aus. Lalo Schifrins 

langes Klaviersolo mit den Blockakkorden steigert noch einmal die 

Dramatik dieser souligen Version. Schifrin hatte 1960 seine Zwei-

fel gehabt, ob Dizzy ihn überhaupt in der Band haben wollte; nie 

konnte er ihn telefonisch erreichen und wäre fast wieder nach Bu-

enos Aires zurückgekehrt. „Ich habe viele Mentoren in meinem Le-

ben gehabt, aber nur einen Meister: Dizzy!“ Wie in einem einzigen 

Schaffensrausch hat er dann für den Trompeter große Suiten wie 

„Gillespiana“ und „The New Continent“ komponiert. Im Sommer 

war Dizzy Gillespie durch Argentinien und Brasilien getourt. Schif-

rin fand, „Dizzy ist immer hungrig auf neue musikalische Nahrung. 

Heute Calypso, gestern Bossa Nova – morgen, wer weiß?“ Den viel-

seitigen Saxofonisten und Flötisten Leo Wright, der danach lange in 

Europa lebte, hatte der Trompeter nach einem triumphalen Konzert 

beim Monterey-Festival für die Zeit von 1959–61 engagiert. Den Bos-

sa-Nova-Trend aber hatte Dizzy Gillespie um Haaresbreite verpasst, 

weil ihm Artie Shaw geraten hatte, viel aufzunehmen und die Bänder 

erst in fortgeschrittenem Alter zu veröffentlichen, wenn die Kräfte 

nachlassen würden.

•  Livemitschnitt aus der Liederhalle Stuttgart, 

27. November 1961, und der Kongresshalle 

Frankfurt, 29. November 1961 

•  Seite A:   The Mooche

Willow Weep For Me

•  Seite B:   Oops-Shoo-Be-Doo-Be

I Can’t Get Started

Kush

•  Dizzy Gillespie (tp), Leo Wright (as, fl ), 

Lalo Schifrin (p), Bob Cunningham (b), Mel Lewis (dr)

•  Laufzeit: 43:42 · Format: Vinyl

180 g
Vinyl & kostenloser 

digitaler Download

Als Bonus für Vinyl-Fans liegt 

der LP ein kostenloser Down-

load des gesamten 

Albums bei.

Beachten Sie das Angebotspaket 
mit 12 Platten in unserem Shop!
Bequem zahlen mit Paypal oder Amazon Pay

hifi test.de/shophifi test.de/shop



HiFi-Tassen 
„4er-Set – Serie 2“

Sichern Sie sich diese außergewöhnlichen Sammlerstücke! 

Exklusiv unter www.hifi test.de/shop oder bei Amazon erhältich!

• Vintage HiFi, High End HiFi, Analogue HiFi, HiFi Stereo

• Künstler: Art W. Orker

• Limitierte Aufl age „HiFi Edition 2“ - nur 250 Stk./Motiv

• Inkl. Editions-Stempel auf dem Tassenboden

• Durchmesser: 8 cm, Höhe: 9 cm

• Qualität: handbemalt, spülmaschinenfest

ANALOGUE HIFI

High End HiFi

HiFi Stereo

Vintage HiFi

Motiv: Vintage HiFi

Motiv: High End HiFi

Motiv: HiFi Stereo

Motiv: Analogue HiFi

49,90
Euro

inkl. MwSt. · zzgl. Versandkosten

Bequem zahlen mit Paypal oder Amazon Pay

hifi test.de/shophifi test.de/shop

Die „zweite Serie”
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Bildbände
„HiFi und Heimkino“

•  The Vinyl Book

•  Great Turntables

Die besten Plattenspieler der Welt

•  Legendary Loudspeakers

Die besten Lautsprecher der Welt

•  Legendary Amplifi ers

Die besten Verstärker der Welt

•  Home Theaters

Die besten Heimkinos der Welt

hifi test.de/shophifi test.de/shop
Bequem zahlen mit Paypal oder Amazon Pay

48,80
Euro

inkl. MwSt. · zzgl. Versandkosten

The Vinyl Book
•  Bildband mit 240 Seiten und 

101 Platten besprechungen 

in deutscher Sprache

•  Format: 315 mm x 310 mm

48,80
Euro

inkl. MwSt. · zzgl. Versandkosten

Great Turntables
•  Bildband mit 280 Seiten und 

über 700 Abbildungen

•  Format: 250 mm x 320 mm

39,80
Euro

inkl. MwSt. · zzgl. Versandkosten

Legendary 
Loudspeakers
•  Bildband mit 208 Seiten 

und über 500 Abbildungen

•  Format: 250 mm x 320 mm

48,80
Euro

inkl. MwSt. · zzgl. Versandkosten

Legendary Amplifi ers
•  Bildband mit 288 Seiten 

und über 700 Abbildungen

•  Format: 250 mm x 320 mm

24,90
Euro

inkl. MwSt. · zzgl. Versandkosten

Home Theaters
•  Bildband mit 160 Seiten 

und über 400 Abbildungen

•  Format: 210 mm x 297 mm



HiFi-T-Shirts 
Pop-Art-T-Shirt von Art W. Orker

24,90
Euro

inkl. MwSt. · zzgl. Versandkosten

• Kurzärmeliges T-Shirt 

• 100 % Baumwolle

• Herren/Unisex

• Rundhals

• Halsbündchen mit Elasthan

hifi test.de/shophifi test.de/shop
Bequem zahlen mit Paypal oder Amazon Pay

Motiv Schallplatte

Motiv Plattenspieler

Motiv Ghettoblaster

Motiv Kassette

Motiv Verstärker

Motiv Lautsprecher
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